
Walsrode App

Smart Shopper
aufgepasst!

Mit der Walsrode App holst du dir exklusiven Shoppingspaß auf 
dein Smartphone. Per Push-Nachricht erhälst du direkt und immer 
top aktuell die besten Angebote der lokalen Einzelhändler und 
verpasst garantiert keine Deals mehr. 

Schaue gleich in deinem App- oder Play-Store 
und werde zum Smart Shopper!

Sichere dir die besten Angebote 

der Händler in deiner Nähe

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14 | 29664 Walsrode
kaufl okal.wz-net.de/walsrodeapp

In Zusammenarbeit mit der Stadt Walsrode 

Wir suchen einen

FRISEUR    (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit
für unseren Salon in Walsrode.

Wir bieten: 
übertarifl iche Bezahlung, fl exible 
Arbeitszeiten, Job-Fahrrad, 
regelmäßige Aus- und Fortbildungen, 
individuelle Weiterentwicklungsmög-
lichkeiten und jede Menge Spaß in 
einem super Team.

Bewirb Dich schriftlich unter 
Friseur Annussek, 
Großer Graben 6, 29964 Walsrode 
oder telefonisch/WhatsApp unter 
0151/5859 20812 Kästen

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.39) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Warsteiner
versch. Sorten
2 Kästen à 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand je Kasten

20.00 4.72

Gültig vom 11.04. –  15.04.23

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 15/23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Lange Straße 56a • WALSRODE

WALSRODE. Die elektrische
Variante des Renault Kan-
goo bietet zahlreiche Argu-
mente. Schon die 4,50 Me-
ter lange Karosserie hat je-
de Menge Platz zu bieten.
Kein Liter Fassungsvermö-
gen wurde aus dem letzten
Abteil geopfert. 633 Liter
können im Gepäckraum un-

tergebracht werden. Das
dürfte Familien wie auch
Hobbysportler begeistern.

Mit einem Mindestpreis
von 39.300 Euro zählt auch
der Renault Kangoo zu den
Kostbarkeiten des Marktes.
Dafür werden acht Jahre
Garantie eingeräumt.

Seite 15

Elektrischer Renault Kangoo
WALSRODE. Aufgrund ei-
ner hohen Krankheitsquo-
te in der Fachabteilung für
Kinder- und Jugendmedi-
zin, der Finkelstein-Klinik
am Heidekreis-Klinikum
Walsrode, kann die
Kindernotfall-Ambulanz
momentan erst ab 16 Uhr
für fußläufige (kleine) Pati-

entinnen und Patienten
geöffnet werden. Außer-
dem gibt Chefarzt Dr. Is-
mail Yildiz hilfreiche Tipps
für Eltern, die Erkrankun-
gen ihrer Kinder richtig
einschätzen zu können
und zum richtigen Zeit-
punkt Hilfe zu holen.

Seite 6

Änderung der Kinderklinik
Walsrode: „Mit dem ge-
meinsamen Konzert wollen
wir zeigen, was im Heide-
kreis musikalisch alles mög-
lich ist“, kündigt Jürgen
Heusler das Konzert der
Musikschule an. Seite 2

Bad Fallingbostel: „Von Kasan
bis Bergen Belsen – Erinne-

rungen eines sowjetischen
Kriegsgefangenen 1941/42“
– eine bewegende Lesung in
der Bücherei. Seite 8

Walsrode: „Schwanger?
Ängstlich? … Call Jane!“,
der Film ist am Dienstag im
Walsroder Capitol zu sehen.

Seite 16 

Inhaltsverzeichnis 9. April 2023

Nähere Informationen erhaltet ihr an unserem 
Servicecenter. Anmeldung erforderlich.

WOW! 
DAS IST NEU

Heimwerkerkurse für euch bei uns im Markt 
 14. April 2023  Wände spachteln und verputzen
 06. Mai 2023  Kleinreparaturen im Haushalt 
 27. Mai 2023  Das 1x1 des Gärtnerns  

Bau- und Heimwerkermärkte • C. Ebel GmbH & Co. KG 

OBI® MARKT WALSRODE
Heinrich-Hertz-Straße 7 • 29664 Walsrode  

E-Mail: markt306@obi.de • Tel: 0 51 61 / 4 88 70 

ALLES 
MACHBAR 

MIT

Dein
Energie-
partner
vor Ort

hoyer.de

Energie-Service Visselhövede
+49 4262 79 7

Foto: pixabay

Westendorfer Str. 30 | 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark

 johannes-dorfmark.de | info@johannes-dorfmark.de | Tel. 05163-20 04

Alles unter  
einem DAch!
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Wettervorhersage

11°

5°

Heute

13°

4°

Dienstag

14°

7°

Montag

WALSRODE (aki). Ein bunter
musikalischer Strauß schö-
ner Melodien aus allen
Richtungen erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher
am Sonnabend, 22. April:
Unter dem Motto „Tuning
2gether“, laden die Heide-
kreis-Musikschule und ihre
Kooperationspartner in die
Stadthalle Walsrode ein. Ab
16 Uhr betreten die ver-
schiedensten Institutionen,
Gruppen und Interpreten
die große Bühne. Das rund
zweistündige Programm
steht noch nicht genau fest,
aber mit dabei sind auf je-
den Fall die Bläserklasse 6b
des Gymnasiums Walsrode,
die Musikklasse der Felix-

Nussbaum-Schule, die
Oberschule in Walsrode,
das „Neue Orchester Wals-
rode (NOW)“, das Percus-
sion-Ensemble Walsrode,
die VHS-Bigband, die Chor-
und Percussiongruppe der
Hans-Brüggemann-Schule
und der Walsroder Waldkin-
dergarten. Alle bereiten
sich schon mit Feuereifer
auf das Konzert vor und
werden Beiträge zwischen
sechs und 20 Minuten lie-
fern.

„Mit dem gemeinsamen
Konzert wollen wir zeigen,
was im Heidekreis musika-
lisch alles möglich ist“, ver-
mittelt Jürgen Heusler,
Schulleiter der Heidekreis-

Musikschule, der mit sei-
nem Stellvertreter Guntram
Rösner und dem Zweigstel-
lenleiter für den Bereich
Walsrode, Peter Wilden, das
Event auf die Beine stellt.

„Der Eintritt ist frei, um
eine Eintrittsspende wird
jedoch gebeten!“, so die
Veranstalter des Benefiz-
Konzerts. „Der Erlös fließt
zu 100 Prozent in den Mu-
sikfonds der Heidekreis-
Musikschule“, betont
Heusler. Der Musikfond
wurde 2020 ins Leben ge-

rufen, um talentierte Kin-
der, Jugendliche und junge
Erwachsene musikalisch zu
fördern. Zweimal im Jahr
entscheidet ein Gremium,
wer die vier Nutznießer
sind und in welcher Höhe
sie finanziell unterstützt
werden.

Eine Voranmeldung für
das Konzert ist nicht nötig.
Wer mehr über die Arbeit
der Heidekreis-Musikschu-
le erfahren möchte oder
noch Fragen zu dem gro-
ßen Auftritt in der Walsro-
der Stadthalle hat, kann
sich unter ( (05161)
9289991 bei der Heide-
kreis-Musikschule melden,
so Guntram Rösner.

Großes Konzert der Musikschule
Unter dem musikalischen Motto „Tuning 2gether“ findet der Auftritt in der Stadthalle Walsrode statt

Laden ein: Guntram Rösner, Jürgen Heusler und Peter Wilden (von links). Foto: Angela Kirchfeld

Eintritt ist frei,
Spende erbeten

Bei Überraschungen
scheiden sich die Geister:
Die einen lieben sie, die
anderen fürchten sie.
Wahrscheinlich kommt es
aber – wie so oft im Le-
ben – darauf an. Überra-
schungsgäste können
willkommen oder aber
nicht willkommen sein,
vielleicht hängt das auch
mit Ordnung und Sauber-
keit im Haus zusammen.
Im Sport sorgen ver-
meintlich schwächere
Teams für Überraschun-
gen, am Ende einer Sai-
son wird dann sogar von
einem Überraschungs-
meister gesprochen. Das
sind Vereine, die keiner
auf seiner Rechnung hat-
te, oft sind sie mit klei-
nem Etat aber mit großen
Talenten ausgestattet.
Was auf dem Sportplatz
hier und da für Schlag-
zeilen sorgt, das ist in der
Bibel die Sache mit Os-

tern. Alles sah nach Nie-
derlage aus. Und wandel-
te sich urplötzlich in ei-
nen Last-Minute-Sieg.
Die Sache ist so erstaun-
lich (und unerklärlich),
dass sie bis heute Skepti-
ker aber auch Anhänger
hervorbringt. Kann es
sein, dass ein Toter
knapp drei Tage später
wieder quicklebendig un-
ter den Lebenden weilt?
Das wäre nun wirklich ei-
ne Überraschung und
hätte Folgen für uns alle,
ja für alles. In diesem Sin-
ne: Frohe Ostern!

Momentaufnahme

Ralf Richter
GRZ Krelingen

SOLTAU. Die für eine sachli-
che und kritische Bewer-
tung bekannte AUBI-plus
GmbH hat nun auch die
Ausbildung bei der Röders
GmbH in Soltau geprüft.
Auszubildende, ehemalige
Auszubildende und Ausbil-
der haben in einer umfang-
reichen Bewertung und Be-
fragung zahlreiche Aspekte
der Ausbildung und der
Weiterentwicklungsmög-
lichkeiten bei der Röders

GmbH kommentiert. Dann
wurde durch die AUBI-plus
GmbH das Ergebnis den
Ausbildern, der Personal-
und Geschäftsleitung prä-
sentiert und der Röders
GmbH das Zertifikat
„TOP-AUSBILDER“ mit der
Note „gut“ überreicht. Ins-
besondere in den Bereichen
Berufliches Lernen im Be-
trieb und Kompetenzen des
Ausbildungspersonals
konnte die Röders GmbH

nach Aussage der AUBI-
plus GmbH überdurch-
schnittliche Ergebnisse er-
zielen, was sich auch in ei-
nem der Kommentare eines
Auszubildenden ausdrückt:
„Besonders gut in unserem
Bereich finde ich das Ar-
beitsklima und die Arbeits-
materialien, die wir zur Ver-
fügung haben. Wir haben
eine modern ausgestattete
Werkstatt, die nur für die
Azubis ist.“

Ausgezeichnete Ausbildung
AUBI-plus GmbH nimmt Röders in Soltau genau unter die Lupe

Das Ergebnis wurde den Ausbildern, der Personal- und Geschäftsleitung präsentiert – außerdem
gab es ein Zertifikat. Foto: Röders

HODENHAGEN. Der
schwarze Kater Max (ge-
boren im Jahr 2010) und
der getigerte Kater Paul
(geboren 2012) kamen als
Abgabekatzen in das
Tierheim nach Hodenha-
gen. Paul ist schüchtern
und lässt sich nicht gern
anfassen. Max ist kurz
noch ein wenig vorsich-
tig, taut dann aber sofort
auf und genießt seine

Streicheleinheiten in vol-
len Zügen.

Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Tier-
heims vermitteln die bei-
den Kater nur zusammen.
Die möglichen neuen
Halter können sich gern
im Tierheim Hodenhagen
unter der Telefonnummer
( (05164) 1626 melden,
um Max und Paul ken-
nenzulernen.

TIERE SUCHEN HEIMAT

Max und Paul
suchen ein Zuhause

Foto: Jacquelin Kasten Fotografie

BOMLITZ. Der Kulturver-
ein Forum Bomlitz lädt
zum Spaziergang durch
das historische Bomlitz
ein: Start ist am Donners-
tag, 13. April, um 18 Uhr
am Bomlitzer Rathaus
(Schulstraße 4). Die Teil-
nahme ist kostenlos, alle
Interessierten sind will-
kommen. Die Geschichte
der Orte Bomlitz und Be-
nefeld ist an ihren beson-
deren Gebäuden erkenn-
bar. So lautet das Motto
der Veranstaltung: „Ge-
bäude erzählen Ge-
schichten, sie können nur
nicht sprechen.“

Beim Spaziergang
durch Bomlitz werden
diese Gebäude sozusagen
zu Wort kommen. Auf der
geführten Route werden
unter anderem das
„Schloss von Bomlitz“,
das „Afrika-Haus“, das
alte Bürgermeisteramt
und der Ort, an dem Willy
Brandt kurz vor dem
Mauerbau eine Rede
hielt, Stationen sein. Die
Gebäude haben bemer-
kenswerte architektoni-
sche Merkmale und ma-
chen die Entwicklung des
Ortes zur Zeit des Ersten
Weltkriegs begreifbar.
Teilnehmer bekommen
auch historische Fotos zu
den Objekten zu sehen.

Spaziergang
entlang

der Historie

„Schloss von Bomlitz“,
und das „Afrika-Haus“



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 9. APRIL 2023LOKALES 3

Glasflaschen

0.88 3.49

4.99 10.99
2.997.99

4.72

7.99

Vilsa 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 1 l 
(1 l = € 0.39) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Monster 
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose 
(1 l = € 1.76) 
zzgl. € 0.25 
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67) zzgl. € 3.30 
Pfand

Maybach 
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche 
(1 l = € 3.99)

Strothmann 
Weizenkorn
o. Kräuterlikör
32% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.13) 

Zubrowka 
Biala Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 11.41)

Extaler 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.42/0.39) 
zzgl. € 3.30 Pfand

Havana Club Rum
3 Jahre
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 15.70) 

+ 50 
Zusatz -Punkte

entspricht rechnerisch 
€ 10.49

14.9910.99

Maisel’s Weisse
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.50) zzgl. € 3.10
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

12.49
Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.25/1.58) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

2 Kästen

20.00
Warsteiner
versch. Sorten
2 Kästen à 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.00/1.26) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand je Kasten

Gültig vom 11.04.– 15.04.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 15/23
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Anzeige

WALSRODE. Für ein Gast-
schülerprogramm mit
Schulen aus Lateinameri-
ka sucht die DJO (Deut-
sche Jugend in Europa)
Gastfamilien in Deutsch-
land. Die Aufenthaltsdau-
er: Brasilien/Porto Alegre
– 19. Juni bis 20. Juli (14
bis 15 Jahre alt); Peru/
Arequipa – 21. Oktober
bis 26. November (16 bis
17 Jahre alt); Guatemala
/Guatemala Stadt – 19.
November bis 17. Dezem-
ber (13 bis 15 Jahre alt).

Der Gegenbesuch ist
möglich. Kontakt: DJO-
Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart; ( (0711)
6586533 oder ( 0172/
6326322, oder E-Mail:
gsp@djobw.de.

Gastfamilien
ab Juni
gesucht

WALSRODE. Die Industrie-
und Handelskammer Lü-
neburg-Wolfsburg
(IHKLW) bietet Existenz-
gründern und Unterneh-
men kostenfreie und indi-
viduelle Video-Beratun-
gen zur Entwicklung des
eigenen Unternehmens
an. Die Themen und Ter-
mine im April im Über-

blick: 12. April, 9 bis 12
Uhr, gibt eine Expertin
Tipps zur Online-Marke-
ting-Strategie. Am Diens-
tag, 25. April, 9 bis 12
Uhr, geht es beim Exper-
tentag Start-up und Fi-
nanzierung in individuel-
len Gesprächen rund um
innovative und wachs-
tumsorientierte Geschäfts-

modelle. Dabei geht es
auch um Finanzierung
und öffentliche Fördermit-
tel.

Die Finanzierung von
Geschäftsvorhaben steht
beim Expertentag Förder-
mittel am 26. April, 9 bis
12 Uhr, im Mittelpunkt.

Die Termine für die Be-
ratungen können aus-

schließlich online unter
www.ihk.de/ihklw/
expertentage gebucht
werden.

Anmeldeschluss ist je-
weils donnerstags der
Vorwoche des Termins.
Ansprechpartnerin ist Ute
Jaster, ( (05361) 2954-
23, E-Mail an ute.jaster
@ihklw.de.

Kostenfreie Beratung für Gründer

WALSRODE. Der Onkolo-
gische Arbeitskreis Wals-
rode lädt deshalb ein zu
einer Vortragsveranstal-
tung am Mittwoch, 19.
April, um 17.30 Uhr, zum
Thema „Stärkung der
Immunfunktion durch
Entspannung und Bewe-
gung“ in die Geschäfts-
stelle Walsrode, Moor-
straße 50-52, ein. Dr.
Helmut Jäger, Facharzt
für Gynäkologie im Ru-
hestand, Bewegungsleh-
rer, systemischer Berater
und Coach, wird zu dem
Thema unterrichten.

Das Verstehen der Zu-
sammenhänge ernster
Gesundheitsprozesse
und ihrer Störungen bil-
det den Rahmen. Inter-
aktiv, bildhaft und leicht
verständlich wird hinge-
führt zu den grundlegen-
den Möglichkeiten, Hei-
lungsprozesse anzure-
gen. Interessierte kön-
nen sich zwischen 9 und
12 Uhr unter ( (05161)
72990 anmelden.

Vortrag:
Stärkung der

Immunfunktion

BOSSE. Der Dorfgemein-
schafts- und Schützenverein
Bosse veranstaltet am 18.
Mai von 11 bis 16 Uhr einen
Flohmarkt rund um das Dorf-
gemeinschaftshaus Stand-
Anmeldungen zum 13. Mai
unter ( (05165) 3990 oder
( 0173/ 6397131.

Anmelden zum
Flohmarkt

WALSRODE. Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
konnte der Förderverein
Lilleput auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken.
Nach der coronabedingten
Pause durfte der Kinderzir-
kus im Jahr 2022 endlich
wieder regelmäßig vor dem
Publikum auftreten und
seine Botschaft von Mut
und Lebensfreude verbrei-
ten. Im August vergange-
nen Jahres konnte dann
persönlich eine Spende von
insgesamt 1500 Euro an die
Kinderkrebshilfe in Hanno-
ver übergeben werden, die
vor Ort für viel Freude
sorgte.

Die Künstlerinnen-Grup-
pe, die sich bereits seit
2010 für die Kinderkrebs-
hilfe engagiert, war im ver-
gangenen Jahr auf ver-
schiedensten Feiern und
Festen zu Gast. Neben
Clowns und Tanzchoreo-
grafien gehörten dabei
auch Akrobatik und Zau-
berei zum festen Bestand-
teil des bunten Programms.
Ein Highlight stellte laut
der ersten Vorsitzenden So-
phie Bruns auch der Auf-
tritt beim Walsroder Stadt-
fest im Klostergarten im
vergangenen September
dar.

Nun steht der Verein
kurz vor seinem ersten
Auftritt im Jahr 2023, bei
dem auch einige Neuzu-

gänge mit dabei sein wer-
den. Die Gruppe besteht
aktuell aus insgesamt zwölf
Mädchen im Alter von sie-
ben bis 14 Jahren. Gemein-
sam haben sie in den ver-
gangenen Monaten neue
Nummern entwickelt und
fleißig an Choreografien

gefeilt, um das Programm
mit dem Titel „Wunder“ zu
erweitern. Einen kleinen
Einblick wird das Projekt
von Kindern für Kinder
erstmalig beim kommen-
den Formationsturnier des
TSC Walsrode am 15. April
präsentieren und damit in

die neue Zirkus-Saison
starten.

Bereits jetzt sind einige
weitere Auftritte geplant,
noch ist der Zirkus Lilleput
aber nicht ausgebucht. Die
Künstlerinnen freuen sich
über weitere Anfragen und
die Möglichkeit, ihre klei-

ne Manege zu öffnen. Wei-
tere Informationen rund um
das Projekt und eine Kon-
taktmöglichkeit gibt es auf
der neuen Webseite des
Vereins unter www.zirkus-
lilleput.de oder auch telefo-
nisch unter ( 0162/
7745070.

Manege frei für den Zirkus Lilleput
Förderverein startet mit erweitertem Programm in die neue Saison, Anfragen für Auftritte möglich

Bunter Saisonstart: Am 15. April präsentiert die Gruppe bereits erste Einblicke in ihr neue Choreografie. Foto: Förderverein Lilleput

Auftritt am
15. April



Die Frühblüher beweisen,
dass es wärmer wird und
dass der Frühling in der
Luft liegt. Auch die bunten
Osterdekorationen an Bäu-
men und Sträuchern sorgen
für ein farbenprächtiges
Bild in den Vorgärten. Viele
Osterbräuche werden in
den Familien gepflegt.
Bräuche, die von Generati-
on zu Generation weiterge-
geben werden und den
meisten lieb und teuer sind.
Da wären zum Beispiel die
Ostereier. Färben und ver-
stecken, suchen und essen,
gilt als einer der verbreites-
ten Bräuche.

Das Ei ist ein Symbol des
Lebens, der Fruchtbarkeit
und der Erneuerung. In frü-
heren Zeiten wurden die
Ostereier der Frühlingsgöt-
tin Ostara zum Opfer ge-
bracht. Heute gelten sie
eher als Zeichen der
Freundschaft. Während der
40-tägigen Fastenzeit durf-
ten früher keine Eier geges-
sen werden. Damit die in

der Zeit angefallenen Eier
nicht schlecht wurden,
mussten sie haltbar ge-
macht werden. Dazu kochte
man sie und gab Pflanzen-
teile zum Färben mit ins
Kochwasser, um sie später
von den rohen Eiern zu un-
terscheiden.

Aber auch der Hase ist
ein typisches Symbol für
Ostern. Er ist das Tier der
Liebesgöttin Aphrodite so-
wie der germanischen Erd-
göttin Holda. Er ist aber
auch ein Zeichen für Leben
und Fruchtbarkeit. Das Ab-
brennen eines Osterfeuers,
in der Nacht von Ostersonn-
abend auf Ostersonntag
und in der folgenden Nacht,
ist ebenfalls ein alter
Brauch. Das Osterfeuer soll-
te den Winter und böse He-
xen sowie Geister vertrei-
ben. Die Osterkerze und
das Lichtfest haben ihre
Wurzeln in den Traditionen
der alten Kirche, um die Os-
ternacht mit vielen Kerzen
zu erhellen.

Wie feiern Sie das Osterfest
in diesem Jahr?

Umfrage der Woche
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Wenn das Wetter es zulässt,
dann fahren wir mit den Rä-
dern ins Blaue, Richtung Aller.
Wir haben die E-Räder nun
seit zwei Jahren und ich bin
damit rund 4000 Kilometer,
mein Mann rund 3000 Kilo-
meter gefahren. 1000 Kilo-
meter pro Jahr schaffe ich
immer. Mein Bruder wohnt
im Wohnheim bei der Le-
benshilfe und kommt Os-
tern zu uns zu Besuch. Da
koche ich dann das, was er

gern mag, meist einen
Wildbraten. Ostereier färbe
ich in Zwiebelwasser oder

Rote-Beete-Saft. Vorher
wickle ich ein Gemüsenetz

fest drum, das gibt dann
später ein schönes Muster.
Eine Ostertorte backe ich

auch. Am Ostersonnabend
geht es zum Osterfeuer
nach Nordkampen. Da

kommt der ganze Ort zum
Klönen zusammen. Es ist
immer eine tolle Gemein-

schaft.

Annegret
Gruner

Nordkampen

Ich bin alleine, die Enkelkin-
der sind groß. Ich genieße die
Sonne und setze mich vor
mein Gartenhaus oder treffe
mich mit meiner Freundin. Ich
bin 94 Jahre alt und mit der

Welt zufrieden. Ich hoffe
nur, dass es bald zum Frie-
den in der Welt und nicht
zum Krieg kommt. Jeder
Tag ist wunderschön. Ich

habe fünf Enkel von 24 bis
49 Jahren und einen Uren-
kel, der 13 Jahre alt ist. Zu
denen halte ich regen Kon-
takt. Vermutlich gib es bei
mir Rouladen und ich gehe
zum Osterfeuer nach Klein-
harl/Kroge. Da ist ein Enkel

bei der Feuerwehr.

Erika
Schwerdtner

Westerharl

Die insgesamt fünf Enkelkin-
der, zwischen fünf und 13 Jah-
ren, freuen sich schon sehr
darauf, Ostereier suchen zu
dürfen. Sie kommen alle am

Ostermontag zum Früh-
stück zu uns. Am Oster-

sonntag besuchen wir na-
türlich auch noch die ande-

re Verwandtschaft. Am
Sonnabend gehen wir zum
Osterfeuer in die Eckern-

worth und treffen dort
Freunde und Bekannte zum
Bratwurstessen. Sie haben

schon nachgefragt. Am Kar-
freitag werden die Ostereier
gefärbt. Das macht immer
die Oma mit den Enkeln.

Diese bunten, fertiggefärb-
ten Eier mögen wir nicht.
Dann gibt es immer noch

reichlich Aufschnitt, Mozza-
rella mit Tomate, Salate und
Brötchen für neun Personen
zum Frühstück. Wenn das
Wetter mitspielt, werden
draußen die Ostersachen

versteckt.

Harry
Brammer

Walsrode

Wir machen immer etwas
Neues. Letztes Jahr haben die
Großeltern mit den Kindern

die Ostereier ausgepustet und
angemalt. Osterhasen haben
wir auch gebastelt und alles
dekoriert. Die Osternester
und Körbchen werden im
Garten versteckt. Wir sind
tatsächlich an jedem Feier-
tag bei den Eltern eingela-
den und werden verwöhnt.
Wenn das Wetter mitspielt,
wird mit sechs bis acht Per-
sonen angegrillt. Da bringt
jeder etwas mit. Das Oster-

feuer ist bei uns um die
Ecke. Da gehen wir zu Fuß

mit den Kindern hin.

Bianca mit Leonie
und Daniel mit

Kaylee Adamski
Bothel

Bei uns kommt Karfreitag die
Familie und es gibt Fisch bei
den Schwiegereltern. Der
Fisch, meist Forelle, wird
vom Markt geholt. Dann

gibt es noch Kaffee und Ku-
chen und wir gehen spazie-
ren. Mit den Kindern wer-
den wir zu Hause die Nes-
ter im Garten verstecken.

Der große 14-jährige Bruder
hilft seiner kleinen Schwes-
ter beim Eiersuchen. Es gibt
für die Kinder immer eine
Kleinigkeit, im Wert von

zehn Euro. Zum Osterfeuer
wollen wir auch. Gern

möchte ich mal einen Oster-
brunch mit Hefezopf aus-

richten. So kenne ich es von
zu Hause, aus Berlin.

Shirin Schröder
mit Ena-Mathea

Walsrode

20 Ostereier habe ich schon
gefärbt. Wir haben ein Färbe-
paket gekauft, da war auch
Glitzerfarbe drin. Wir sagen
immer, dass der Osterhase
im Garten noch etwas ver-
steckt. Letztes Jahr gab es

zu Ostern kleine Geschenke
– Puzzle, Malbuch, Stifte
und Malen nach Zahlen,

weil ich sehr gern male. Am
Sonnabend gehen wir zum
Osterfeuer, zuerst zum Tier-
hof und dann in die Eckern-
worth. Die Wärme des Feu-
ers und die Flammen sind

schön – so entspannend. Es
gibt da auch Stockbrot. Am
Ostersonntag geht es mit
meiner Mama und den
Omas zum Brunchen.

Mia
Grote

Walsrode

RETHEM. Im Rahmen der
Brandschutzerziehung ver-
legten 40 Drittklässler und
Drittklässlerinnen der
Grundschule Rethem ihren
Unterricht für einen Vor-
mittag in das Rethemer
Feuerwehrhaus. Nach ei-
ner Begrüßung durch Steffi
Bischoff vom Team der
Brandschutzerzieher teilten
sich die Schüler in drei
Gruppen auf. Das Team
der Brandschutzerzieher
hatte für den Besuch der

dritten Klassen drei Statio-
nen im Feuerwehrhaus ein-
gerichtet.

An der ersten Station de-
monstrierten die Brand-
schützer anhand eines
Rauchhauses, wie schnell
sich Brandrauch in einem
Gebäude ausbreiten kann
und wie ein Rauchmelder
funktioniert. Nebenbei
wurden die nötigen Schrit-
te zum Absetzen eines Not-
rufes erklärt. An Station
zwei erläuterte ein Feuer-

wehrkamerad die Schutz-
ausrüstung der Feuerwehr-
leute sowie die Atem-
schutzgeräte. An der letz-
ten Station, dem Fuhrpark
in der Fahrzeughalle, öff-
neten die Brandschützer
die Klappen, Rollläden und
Türen der Fahrzeuge und
erklärten den Schülerinnen
und Schülern die verschie-
denen Ausrüstungen, die
die Feuerwehr für ihre viel-
fältigen Einsätze mit sich
führt.

Unterricht im Feuerwehrhaus
Rethemer Drittklässler schnuppern hinein in die Brandschutzerziehung

VISSELHÖVEDE. Matthias
Stührwoldt, Jahrgang 1968,
verheiratet, fünf Kinder, ist
Bauer und Autor diverser
Bücher. Er lebt in Stolpe im
Kreis Plön und bewirtschaf-
tet einen 85 Hektar großen
Milchvieh- und Futterbau-
betrieb mit etwa 50 Milch-
kühen. Seit Mitte der 90er
Jahre schreibt er Geschich-
ten und Gedichte übers
Landleben, auf Hoch-
deutsch und auf Platt. Zu-
dem ist er Autor und Spre-
cher von plattdeutschen
Texten der NDR-Hörfunk-
Reihe „Hör mal`n beten

to“. Auf Einladung des
Kultur- und Heimatvereins
Visselhövede ist Matthias
Stührwoldt am Sonntag, 16.
April, ab 17 Uhr mit seinem
Programm „En Buer ver-
tellt“ zu Gast im Heimat-
haus, Burgstraße 3.

Das erste Buch „Verliebt
Trecker fahren“ erschien
im Herbst 2003. Sein neu-
estes Buch heißt „Groot un
stark“ und erschien im
März 2021. Tickets gibt es
unter ( (04262) 8694, un-
ter www.khv-visselhoeve-
de. de oder an der Abend-
kasse.

„En Buer vertellt“ im Heimathaus

Matthias Stührwoldt hat als
Landwirt etwa 50 Milchkühe –
zudem ist er erfolgreicher
Buchautor. Foto: Stührwoldt

BOMLITZ. Am Freitag, 14.
April, treffen sich die „Kir-
chen-Kids“ in Bomlitz. Da-
bei handelt es sich um ein
neues Format der evange-
lisch-lutherischen Paulus-
kirche, das sich an Kinder
ab fünf Jahren richtet.
Vier- bis fünfmal im Jahr
kommen die Jungen und
Mädchen an einem Frei-
tagnachmittag von 15.30
bis 18 Uhr zusammen.

„Wir lösen mit den Kir-
chen-Kids den klassischen
Kindergottesdienst ab“, er-
klärt Diakonin Mareike
Kranz. „Wir singen, beten
und hören Geschichten
von Gott und Jesus.“ Au-
ßerdem wird gemeinsam
gebastelt, gemalt, gespielt
oder gebacken. „Was Os-
tern geschah“ ist das The-
ma bei den nächsten „Kir-
chen-Kids“.

„Kirchen-Kids“ am 14. April
in Bomlitz aktiv

Horoskope vom 10. 04. 2023 – 16. 04. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Sie sehnen sich nach Ruhe und Geborgenheit? Auch Sie sind irgendwann am Ende 
mit Ihren Kräften angelangt. Versuchen Sie sich aus allen unwichtigen Angelegen-

heiten rauszuhalten und sich ein paar Entspannungspausen zu verschaffen. Gönnen Sie sich 
ein oder zwei spontane Urlaubstage und nehmen Sie sich gezielt nichts vor. Ihr Körper und 
Ihr Geist werden es Ihnen danken. Ruhe bewahren!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Sie sind zu einem Fest eingeladen und dieses sollten Sie auch auf keinen Fall ver-
passen. Wenn Sie noch immer auf der Suche nach Ihrem Liebespartner sind, dann 

könnten Sie ihm dort begegnen. Seien Sie nicht so schüchtern und zurückhaltend. Machen 
Sie auf sich aufmerksam. Sie werden es nicht bereuen. Trauen Sie sich mehr zu. Ihr Glück 
ist nicht mehr weit. Glauben Sie fest an sich und das Universum!

Fische (20.02.-20.03.)
Haben Sie alle Ihre Träume schon in die Tat umgesetzt oder leben Sie noch immer 
in Ihrer kleinen Traumwelt? Worauf warten Sie eigentlich? Geschenkt bekommen 

Sie nur selten etwas. Wie können Sie Ihren Zielen näherkommen? Lassen Sie sich nicht vom 
Weg abbringen. Probieren Sie es aus und seien Sie stark. Kommen Sie an Ihre Grenzen und 
so Ihren Träumen näher. Halten Sie an Ihren Träumen fest!

Widder (21.03.-20.04.)
Sie sind noch auf der Suche nach der ganz großen Liebe, nach dem Traumpartner, 
von dem Sie schon lange Träumen? In dieser Woche könnte es passieren. Seien 

Sie besonders aufmerksam. Es kommt auf die kleinen Dinge an. Von Menschen, welche im 
Sternzeichen des Krebses geboren sind, fühlen Sie sich jetzt besonders angezogen. Lassen 
Sie sich von Ihren Gefühlen leiten. Sie werden Recht behalten.

Stier (21.04.-20.05.)
Genießen Sie die schöne Jahreszeit. Gehen Sie raus in die Natur und atmen Sie die 
schöne Luft ein. Verbringen Sie Stunden im Park und gehen Sie erst wieder nach 

Hause, wenn es anfängt dunkel zu werden. Lassen Sie die Kräfte der Natur auf sich wirken 
und entspannen Sie sich. Sie werden sich fühlen, als hätten Sie einen Urlaub hinter sich. 
Entspannen Sie Körper, Geist und Seele, nur zu!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Egal was man Ihnen auch anvertraut, Geheimnisse sind bei Ihnen sicher. Wenn Hil-
fe benötigt wird, dann stehen Sie sofort bereit. Wer Sie zum Freund hat, kann sich 

glücklich schätzen. Wie sieht es aber auf der anderen Seite aus? Können Sie sich immer 
auf Ihre Kameraden verlassen? Machen Sie sich doch einfach mal einen Spaß daraus und 
testen das aus. Wer hat es verdient, Sie als Freund zu haben?

Krebs (22.06.-22.07.)
Sie und der Zwilling sind auf derselben Wellenlänge. Sie haben identische Ziele 
und Interessen und arbeiten auch im Team wunderbar harmonisch. In Liebesan-

gelegenheiten sollten Sie auf den Wassermann bauen. Auch wenn dieser eher schüchtern 
und zurückhaltend ist, kann man mit ihm sehr viel Spaß haben. Nach anfänglichem Smalltalk 
kann sich schnell mehr daraus entwickeln.

Löwe (23.07.-23.08.)
Von neuen Dingen fühlen Sie sich magisch angezogen. Egal was Sie machen, 
Sie sind mit guter Laune dabei. Versuchen Sie dieses Gefühl nicht zu verlieren. 

Schlechte Dinge werden Ihnen in Ihrem Leben immer wieder widerfahren. Genießen Sie 
also Ihr Glücksgefühl in vollen Zügen. Merken Sie sich, dass Sie neuen Dingen stets mit 
Spaß und Freude begegnen sollten. Genießen Sie Ihr Leben in vollen Zügen!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Ihre Sterne stehen in dieser Woche besonders gut. Bleiben Sie am Anfang der 
Woche nicht zu lange im Bett. Eine Überraschung kann Ihnen schon in den frühen 

Morgenstunden begegnen. Venus meint es gut mit Ihnen. Aus einem anfänglichen Gespräch 
kann sich schnell mehr entwickeln. Vielleicht erleben Sie jetzt auch Ihre ganz persönliche 
Liebesgeschichte? Halten Sie Augen und Herz offen – nur Mut!

Waage (24.09.-23.10.)
Sie müssen nicht alles wissen. Sie sollten nur wissen, wo Sie die Lösung finden 
können. Im Moment gibt es viele Neider in Ihrer näheren Umgebung. Lassen Sie 

sich nur nicht verunsichern. Auch wenn Sie nicht perfekt sind, werden Sie Ihre Ziele trotz-
dem erreichen. Verlieren Sie nie den Glauben an sich selbst, denn dieser macht Sie stark. 
Merken Sie sich das, dann könnten Sie täglich überrascht werden.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Auf der beruflichen Ebene läuft für Sie momentan einfach alles perfekt. Egal, was Sie 
auch anfangen, Sie bringen die Arbeit hervorragend zum Abschluss. Ihre Kollegen 

sind begeistert und auch Ihren Chef haben Sie bereits um den Finger gewickelt. Auf höhere 
Stellen sollten Sie sich jetzt bewerben. Wenn Sie weiter so gute Arbeit leisten, dann wird es 
sich schon bald für Sie lohnen. Sie werden es sehen!

Schütze (23.11.-21.12.)
Sie fühlen sich in der letzten Zeit müde und antriebslos? Die Ursachen sind manch-
mal gar nicht so schwerwiegend wie man am Anfang vielleicht denkt. Versuchen 

Sie sich doch in dieser Woche mal ganz gesund zu ernähren. Nehmen Sie möglichst wenig 
Fett zu sich, essen Sie viel Obst und trinken Sie nur Wasser oder ungesüßten Tee. Gehen Sie 
den Problemen zeitnah auf den Grund.
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SCHWARMSTEDT. Nach in-
tensiver Vorbereitungszeit
trafen sich die Jugendfeu-
erwehren des Heidekrei-
ses bei der Feuerwehr
Schwarmstedt zur Prüfung
für die Jugendflamme 1.
Erstmals übernahm der
Fachbereich Leistungs-
spange mit Fachbereichs-
leiter Philipp Rennpferd
die Organisation dieser
Abnahme.

An sieben Stationen
mussten die Teilnehmen-
den ihr Wissen und Kön-
nen dem Schiedsrichter-
team unter Beweis stellen.
So galt es, einen Notruf
abzusetzen, das Wissen in
Knoten-, Schlauch- und
Gerätekunde zu präsentie-
ren und ein Hydranten-

schild zu erklären. Zusätz-
lich zu den Fachfragen
musste auch noch ein
Nachweis aus einem feu-
erwehrfremden Gebiet
vorgelegt werden, sei es
die Mitgliedschaft in ei-
nem anderen Verein, das
Schwimm- oder Sportab-
zeichen oder einfach ein
Video, in dem der Teilneh-
mer einen Sketch oder ein
Musikinstrument vorspielt.
Es waren keine kreativen
Grenzen gesetzt.

Alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer waren gut
vorbereitet, und so konnte
Kreisjugendfeuerwehrwart
Christian Biringer schließ-
lich allen 62 Jungbrand-
schützern die Jugendflam-
me 1 verleihen.

62 Jugendflammen
verliehen

Nachwuchsfeuerwehrkräfte zeigen ihr Können

KIRCHLINTELN. Das Mül-
lerhaus bleibt am Oster-
sonntag geschlossen.
Stattdessen wird es am
Ostermontag zur gewohn-
ten Zeit von 14.30 bis 17
Uhr geöffnet sein. Besu-

cher können sich die Aus-
stellung von Jürgen Hold
mit dem Titel „Verdener
Stadtansichten“ ansehen.
Das Team vom Müllerhaus
lädt zu selbstgebackenem
Kuchen ein.

Ausstellung und Kuchen

WALSRODE. In dem als
Einbahnstraße ausgewie-
senen Abschnitt der
Schmersahlstraße zwi-
schen der Moorstraße
und der Wiesenstraße in
Walsrode ist bisher ein
gegenläufiger Radver-
kehr zugelassen gewe-
sen. Durch Änderungen
in den der Zulassung zu
Grunde liegenden
Rechtsvorschriften, die
unter anderem den ge-
änderten Fahrzeugau-
ßenmaßen Rechnung tra-
gen mussten, kann in der
Schmersahlstraße die
notwendige Fahrbahn-
breite für eine gefahrlose
Begegnung von Radver-
kehr und Kraftfahrzeu-
gen unter den derzeiti-
gen Umständen nicht
mehr gewährleistet wer-
den.

Die Stadt Walsrode bit-
tet um Verständnis und
um Beachtung dieser
neuen Regelung.

Wichtige
Änderung für

Radfahrer

KRELINGEN. Der SoVD
Ortsverein Dorfmark/
Bad Fallingbostel be-
sucht am 20. April ge-
meinsam das Rüstzen-
trum in Krelingen. Das
Treffen ist um 14.30 Uhr
am Haupteingang des
Gebäudes. Um eine ei-
gene Anreise mit Auto
oder mit dem Rad wird
gebeten. Mit einer Füh-
rung besichtigt der Ver-
ein das Rüstzentrum und
erfährt, für was es steht
und was dort passiert. Im
Anschluss erfolgt ein ge-
meinsames Kaffeetrin-
ken im Rüstzentrum. Um
Anmeldung wird gebe-
ten bis zum 15. April bei
Hannelore zum Berge,
( 0172/ 9173732.

Der SoVD
besucht das
Rüstzentrum

WALSRODE. Das Schützen-
korps Walsrode und der
Schützenverein Vorwalsrode
haben nach langer Corona-
zeit wieder ihren Schützen-
ball gefeiert. Nach drei Jah-
ren Zwangspause konnten
sich die Schützen wieder zu
einem gemeinsamen Ball
zusammenfinden, um ihre
Winterköniginnen prokla-
mieren zu können. Beim
Schützenverein Vorwalsrode
wurde Ingrid Köhring zur
Pech-Marie (schlechtester
Teiler im Wettkampf um die
Königswürde ) ausgerufen.
Mit einem Teiler von 29,8
erreichte Sieglinde Mundt
den dritten Platz und mit ei-
nem Teiler von 25,4 belegte
Franziska Höper den zwei-
ten Platz. Der Titel der neu-
en Winterkönigin in Vor-
walsrode ging mit einem
Teiler von 12,4 an Eveline
Berkmann.

Beim Schützenkorps Wals-
rode konnte die bereits er-
mittelte Winterkönigin in
2020 durch die Corona-be-
dingten Schließungen kurz
vor dem Ball nicht mehr pro-
klamiert werden und so
wurde es nach nunmehr drei
Jahren in diesem Jahr nach-
geholt. Für die Jahre
2020/2021 und 2022 wurde

Claudia Dübrock als Winter-
königin mit einem Teiler von
13,9 proklamiert. Im neuen
Wettkampf um die Königs-
würde für das aktuelle Jahr
konnte sich Marlene Hop-
penstedt mit einem Teiler

von 6,4 als neue Winterköni-
gin durchsetzen, vor Elke
Wrede mit einem Teiler von
17,1 und Brigitte Jäckel mit
einem Teiler von 31,3.

Beim Zugschießen in die-
sem Jahr hat sich der Zug I

mit den besten Schützen
Björn Sawade, Corinna
Menzel-Jahns, Norbert
Jahns, Swen Schmidt, Edu-
ard Menzel und Michael Pe-
ters durchgesetzt.

Nach dem Essen und den

Proklamationen feierten die
Schützinnen und Schützen
mit den Nachbarvereinen
und Gästen aus der Vor-
brück, aus Honerdingen und
Fulde mit der Tanz- und Par-
ty Band Lönzz.

Gemeinsamer Winterball der Schützen
Eveline Berkmann und Marlene Hoppenstedt neue Winterköniginnen

Beim diesjährigen gemeinsamen Winterball des Schützenkorps Walsrode und des Schützenvereins Vorwalsrode wurden die neuen
Winterköniginnen proklamiert. Foto: Sawade/Schützenkorps Walsrode

VETHEM. Wildbienen,
Schmetterlinge und andere
Insekten leisten einen wert-
vollen Beitrag für die biolo-
gische Vielfalt auf der Erde.
Ihre Bestäubung sichert den
Ertrag von Obst, Gemüse
und Ackerfrüchten. Doch
die Zahl der wilden Be-
stäuber geht weiter zurück,
aktuellen Studien zufolge
ist über ein Drittel vom Aus-
sterben bedroht. Aktionen
im Heidekreis sollen die Po-
pulationen wieder wachsen
lassen. Mit ihrem Projekt
„Spörings Bienenweide“
möchten Charlotta und
Christian Spöring die nützli-
chen Insekten in den Fokus
der Aufmerksamkeit brin-
gen und neue, artgerechte
Lebensräume für Bienen
und andere Bestäuber er-
schließen. Dafür suchen sie
noch Unterstützer in Form
von Bienenpaten.

Die Nahrungsgrundlage
für die fleißigen Bestäuber
bildet eine bunte Mischung
aus Sonnenblumen, Phace-
lia, Buchweizen und ande-
ren heimischen Sorten, die
besonders reich an Pollen
und Nektar sind und unter-
schiedliche Blütezeiten ha-
ben. Mit der diesjährigen
Blühsaison von Mai bis En-

de Oktober geht das Famili-
enprojekt bereits in das
dritte Jahr.

Für sein Anliegen stellt
Landwirt Christian Spöring,
der angesichts des Bienen-
sterbens dringenden Hand-
lungsbedarf sieht, Teile sei-
nes Ackerlandes zur Verfü-
gung, auf denen sonst Mais
und Getreide angebaut

werden. Um die Bienenwei-
de zu finanzieren und den
Ausfall der Feldfrüchte zu
kompensieren, vergibt er
gemeinsam mit seiner Toch-
ter Bienenpatenschaften.

Mit einer Patenschaft
mieten Natur- und Bienen-
freunde ein Jahr lang ein
beliebig großes Stück Bie-
nenweide (ab 25 Quadrat-

meter), das von Familie
Spöring bepflanzt und ge-
pflegt wird. Das Projekt soll
vor allem Menschen ohne
eigenen Garten die Mög-
lichkeit geben, das Überle-
ben der Insekten zu sichern
und die Artenvielfalt auf
deutschen Äckern zu unter-
stützen. Pflanzenschutzmit-
tel werden auf der Fläche
selbstverständlich nicht ein-
gesetzt. Und auch sonst
spielt Nachhaltigkeit eine
wichtige Rolle für den Voll-
erwerbshof der Familie
Spöring, der übrigens auch
Feriengäste empfängt.
Blühstreifen zieren die
Feldränder, Schweine wer-
den schon seit über 20 Jah-
ren nach den Neuland-Vor-
gaben in besonders artge-
rechter Tierhaltung gehal-
ten und Solarpanels auf den
Dächern ermöglichen eine
weitgehend autarke Ener-
gieversorgung.

Wer noch eine Paten-
schaft für die kommende
Saison ergattern möchte,
der erreicht Familie Spöring
per E-Mail an spoerings-
bienenweide@gmx.de. Wei-
tere Infos zur Bienenweide
gibt es online unter
www.spoeringsbienenwei-
de.de.

Bunte Vielfalt soll Insekten nähren
Vater-Tochter-Projekt sucht Unterstützer für die diesjährige Blühsaison

Christian und Charlotta Spöring aus Vethem starteten 2021 ein
Projekt zum Schutz von Bienen und anderen Insekten. Nun ver-
geben sie im dritten Jahr Bienenpatenschaften. Foto: Spöring

Anzeige

WALSRODE. Der bundes-
weite Zukunftstag am Don-
nerstag, 27. April, rückt im-
mer näher. Schülerinnen
und Schüler der Klassen-
stufen 5 bis 10, die noch
keinen Platz vor Ort in ih-
rem Wunschunternehmen
gefunden haben, können
sich immer noch für den di-
gitalen Zukunftstag anmel-
den, den die Industrie- und
Handelskammer Lüne-
burg-Wolfsburg (IHKLW)
unter dem Dach der Aus-

bildungskampagne Moin
Future organisiert. Eine
schnelle Anmeldung online
unter www.moin-futu-
re.de/zukunftstag-digital
lohnt sich, denn einige
Slots sind bereits ausge-
bucht.

Beim „Zukunftstag digi-
tal“ am 27. April können
Schülerinnen und Schüler
der Sekundarstufe I in der
Zeit von 8 bis 13.15 Uhr bis
zu vier Unternehmen und
deren Ausbildungsangebot

kennenlernen. 60 regionale
Betriebe haben jeweils 45-
minütige interaktive On-
line-Angebote vorbereitet –
vom Azubi-Talk über virtu-
elle Betriebsbesichtigun-
gen bis hin zu Online-Pra-
xisworkshops. Der Arbeit-
geberverband Lüneburg-
Nordostniedersachsen lädt
mit dem Netzwerk „Schu-
lewirtschaft“ zu digitalen
Workshops zum Bewer-
bungstraining ein. Die
Agenturen für Arbeit Lü-

neburg-Uelzen und Helm-
stedt bieten außerdem On-
line-Angebote zur Berufs-
wahl an.

Die teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler kön-
nen sich ein individuelles
Programm zusammenstel-
len oder Schulen melden
sich klassen- oder sogar
auch jahrgangsweise an
und nehmen von den Klas-
senzimmern aus an den di-
gitalen Live-Angeboten
teil.

Digitaler Zukunftstag der IHK
60 Unternehmen gestalten vielseitiges Programm für Schülerinnen und Schüler

Sie suchen ein nachhaltiges 
Geschenk für Ihre Liebsten? 

Verschenken Sie eine 
Bienenpatenschaft inkl. 

eigener Bienenweide und 
Urkunde - oder beschenken 

Sie sich einfach selbst! 

Schon ab 24,75 €. 

Weitere Infos unter  
www.spoeringsbienenweide.de

Ihre Familie Spöring  
aus Vethem

Jetzt Bienenpate 
werden!
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Eine starke Brust verbes-
sert die Haltung des ge-
samten Körpers, erleich-
tert die Atmung und hilft
dabei, die Schulter vor
Verletzungen zu schüt-
zen. Der Hauptmuskel in
der Brust ist der große
Brustmuskel (der soge-
nannte Pectoralis major).
Ebenfalls finden sich in
dieser Region auch der
kleine Brustmuskel (Pec-
toralis minor), der Säge-
zahn- beziehungsweise
der Sägemuskel (Seratus
anterrior) und die Zwi-
schenrippenmuskeln.
Der große Brustmuskel
hat insgesamt drei primä-
re Funktionen: Beugung,
Adduktion und die In-
nen- oder Mittelrotation
des Armes. Auch für die
Atmung dient er als ein
wichtiges Hilfsmittel. Die
meisten Brustübungen
erfordern ein Drücken

oder Stemmen und bean-
spruchen den Trizeps und
die Schultermuskeln
(Deltoideus) als Neben-
muskeln.
Kraftvolle Druckmuskeln
erleichtern übrigens zahl-
reiche Alltagsaufgaben
und sorgen für weniger
Müdigkeit am Enden ei-
nes Tages. Sportler kön-
nen durch Brustmuskel-
training außerdem eine
größere Wurfkraft erzie-
len und besser gegen
Kontrahenten ankämp-
fen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Walsrode

Training
für die Brust

ROTENBURG. Am Sonn-
abend, 6. Mai, findet das
erste gemeinsame Forum
der Akademie des Sports
mit dem KreisSportBund
Rotenburg in Unterstedt
statt. Themen bei diesem
Treffen sind unter anderem
der Umgang mit Nachfol-
geregelungen im Vorstand,
die Besetzung von Vakan-
zen und generell die Fra-
ge, wie Ehrenamtliche für
Vorstandsarbeit in Verei-
nen gewonnen werden
können.

In den Gesprächsrunden
mit Sven Schwarz (Sportler
des Jahres 2022), Sebasti-
an Röthele (Harzer Förder-
verein Biathlon), Olaf Jäh-
ner (Geschäftsführer Ver-

einsentwicklung NTB), Sa-
rah Borchers und Jeroen
Evers (Vorstandsmitglieder
Sportjugend Niedersach-
sen), Jaqueline Otten (Vor-
sitzende TSV Bötersen)
und Lina Bruns (Vorsitzen-
de TSV Embsen) geht es
auch um die generations-
übergreifende Vorstands-
arbeit und um die ver-
schiedenen Möglichkeiten,
um Engagement zu we-
cken.

Alle weiteren Informatio-
nen zu dem Forum und zu
der Anmeldung zum Tref-
fen finden Interessierte on-
line im Internet unter der
Adresse www.akade-
mie.lsb-nds.de/ nachfol-
ge-gesucht.

Die Frage um die
Nachfolge
Anmelden für Forum

Verschiedene Gäste
im Gespräch

Infos und
Anmeldung online

SCHWARMSTEDT. Die beiden
Jugendtrainer der Schützen
aus Schwarmstedt, Saskia
Krause und Gerald Voltmer,
waren mit sieben Schützen
beim sogenannten „Tiger-
CUP“ und dem Landesju-
gendleiterpokal im Landes-
stützpunkt in Hannover un-
terwegs. Der TigerCUP ist
ein Wettkampf, der aus ei-
nem Vorkampf und dem Fi-
nale besteht. Im Vorkampf
muss zuvor jeder Teilneh-
mer jeweils ein Wettkampf-
ergebnis in drei Monaten
schießen und einreichen.
Daraus werden dann die Fi-
nalisten ermittelt. Alle
Schützen aus Schwarmstedt
haben es mindestens in ei-
nen Finalkampf geschafft.

Den Anfang machte Alex-
ander Voltmer mit dem
Luftgewehr und dem 3-Stel-
lungskampf, dabei erreichte

er 567 Ring und einen 3.
Platz. Danach folgten Lean-
der Krause und Leon Gross
mit der Lichtpunktpistole
aufgelegt – Leander Krause
belegte dabei den 1. Platz
mit 160,7 Ring und Leon
Gross den 2. Platz mit 158,1
Ring bei seinem ersten rich-
tigen Wettbewerb. Dana-
Marie Belger musste sich
auch im 3-Stellungskampf
am Luftgewehr beweisen,
zeigte dabei viel Ruhe und
erkämpfte sich so einen tol-
len 2. Platz mit einem Er-
gebnis von 570 Ring. Alex
Voltmer musste danach
noch in drei anderen Diszi-
plinen sein Können unter
Beweis stellen und zeigte
auch dabei wieder sein ru-
higes Talent – Lichtgewehr
3-Stellungskampf 1. Platz
mit 296,7, Lichtgewehr ste-
hend Freihand 1. Platz mit

191,7 Ring und Lichtpistole
stehend Freihand 1. Platz
mit 185,3 Ring.

Leon Gross und Leander
Krause schossen jeweils
auch noch einen zweiten
Wettkampf und erreichten
dabei jeweils einen super 2.
Platz. Tom Michel Voltmer
hatte an diesem Tag nur ei-
nen Start und erreichte da-
bei mit dem Lichtgewehr
stehend freihand in seinem
Jahrgang einen 2. Platz mit
120,6 Ring.

Am nächsten Tag des
Wettkampfs startete Alex
Voltmer dann nochmal in
zwei Disziplinen und Da-
na-Marie Belger, Nicola
Dzieciatkowski und Marie
Schultz in jeweils einer Dis-
ziplin. Auch bei diesen
Wettkämpfen konnten die
Schützen gute Ergebnisse
erzielen.

Teilnahme am „TigerCUP“ und Landesjugendleiterpokal
Insgesamt sieben Schützen aus Schwarmstedt waren erfolgreich

Es war ein aufregender Wettkampf für die Schützen aus Schwarmstedt. Foto: Schützenverein

WALSRODE. Aufgrund einer
aktuell hohen Krankheits-
quote in der Fachabteilung
für Kinder- und Jugendme-
dizin, der Finkelstein-Klinik
am Heidekreis-Klinikum
Walsrode, kann die Kinder-
notfall-Ambulanz momen-
tan erst ab 16 Uhr für fuß-
läufige (kleine) Patientin-
nen und Patienten geöffnet
werden, teilt das HKK in ei-
ner schriftlichen Erklärung
mit. Es gelte zwar grund-
sätzlich, dass in der Woche
für kranke Kinder tagsüber
die niedergelassenen Kin-
derärztinnen und -ärzte die
erste Anlaufstelle sind, den-
noch werde die Kindernot-
fallambulanz auch tagsüber
hoch frequentiert – und das
sogar von Eltern mit ihren
Kindern aus anderen Land-
kreisen, das berichtet auch
der Chefarzt Dr. Ismail Yil-
diz.

Das HKK wisse natürlich
um die angespannte Situati-
on im ambulanten kinder-
ärztlichen Bereich, auch

durch die Erfahrungen in
der Kinderarztpraxis im
MVZ Soltau, die ebenfalls
maximal belastet sei. Somit
sei es immer selbstverständ-
lich gewesen, auch tags-
über die Kindernotfallam-
bulanz für alle Kinder offen
zu halten. Momentan könne
das Personal dies jedoch
nicht leisten, da es auf der
Station eine hohe Krank-
heitsquote gebe, so Yildiz in
der Pressemitteilung.

Die Fachabteilung für
Kinder- und Jugendmedi-
zin, die Finkelstein-Klinik,
hält insgesamt zwölf Betten
für kleine Patienten vor, die
stationär aufgenommen
werden müssen – dort müs-
se auch der Fokus liegen:
Auf der Versorgung der
schwer erkrankten Kinder,
die eine stationäre Versor-
gung brauchen, so der

Chefarzt der Kinder- und
Jugendmedizin. Er bittet
deshalb eindringlich nur die
Kindernotfallambulanz auf-
zusuchen, wenn tatsächlich
der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist und Krank-
heitsbilder, wie untenste-
hend beispielhaft aufge-
führt, auftreten:

•Fieber mehr als drei Ta-
ge bei Kindern

•Fieber mit weiteren
Krankheitssymptomen wie
Teilnahmslosigkeit, Kopf-
schmerzen, Erbrechen oder
Hautausschlag mit kleinen
roten Punkten

•jegliche Form der Be-
wusstseinsänderung oder
-störung, zum Beispiel ein
verwirrtes oder nicht an-
sprechbares Kind

•ernsthafte Verletzungen
•Vergiftungen
•Fieber mehr als 38,2

Grad (im Po gemessen) bei
einem Säugling unter drei
Monaten

•Atemnot oder ange-
strengte Atmung

•plötzlich einsetzende
und sehr starke Bauch-
schmerzen

•wiederholter Durchfall
und Erbrechen in Kombina-
tion mit schlechtem Trink-
verhalten und wenig Urin-
produktion (Pampers tro-
cken)

•Blut im Stuhl oder im Urin
Wichtig sei aber auch das

Gefühl der Eltern – und das
gelte insbesondere bei Säug-
lingen unter einem Jahr:
Wenn das Kind für die Eltern
unklare Beschwerden hat
und auf sie in irgendeiner
Weise verändert wirke, dann
sollten die Eltern Kontakt zu
einer Notaufnahme aufneh-
men, so Dr. Yildiz, der zu-
sätzlich hofft, dass die
Kindernotfall-Ambulanz
nach Ostern wieder rund um
die Uhr zur Verfügung ste-
hen kann.

Ein Engpass in der
Kindernotfall-Ambulanz

Krankheitsbedingt öffnet die Einrichtung am Heidekreis-Klinikum erst ab 16 Uhr

Die Fachabteilung für Kinder- und Jugendmedizin, die Finkelstein-Klinik, hält zwölf Betten für kleine Patienten vor, das wird auch
weiterhin gewährleistet. Foto: red

Fokus liegt auf schwer
erkrankten Kindern

Auf folgende
Symptome achten
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SOLTAU. Die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirt-
schaft Heidekreis bietet
weiterhin einen Bewer-
bungsmappen-Check für
Frauen, die nach der Fa-
milienzeit wieder in den
Beruf einsteigen wollen
oder sich umorientieren
möchten, an. Bei vielen
Jobsuchenden liegt die
Zeit der letzten Bewer-
bung schon einige Jahre
zurück. Um eine gezielte
und passgenaue Bewer-
bung auf ein Stellenange-
bot abzugeben und sich
nicht durch zahllose Rat-
geber und Tutorials ver-
wirren zu lassen, werden
zukünftige Jobinhaber bei
der Koordinierungsstelle
Frau & Wirtschaft konst-
ruktiv, diskret und qualifi-
ziert beraten.

Kontaktaufnahme unter
( (05191) 970612 oder
per Mail an koostelle
@heidekreis.de, um einen
Termin zu vereinbaren.

Für Frauen:
Check für

Bewerbungen
RETHEM. Bei Auftritten von
Skalinka kann man nicht
stillsitzen, sondern man
muss sich einfach bewegen.
Denn die Musik der jungen
Band geht direkt in die Bei-
ne. Egal, ob beim „Kult im
Kuhstall“, auf der BREMI-
NALE oder beim Konzert
von Skalinka 2017 im Ret-
hemer Burghof: Die junge
Band bringt das Publikum
schon nach kürzester Zeit
zum Tanzen. Das Konzert
am Freitag, den 12. Mai ab
20.30 Uhr (Einlass ab 19.30

Uhr) im Burghof Rethem,
Lange Straße 2, ist deshalb
nicht bestuhlt.

Mit einem genreübergrei-
fenden Stil von Ska über
Balkan bis Latin und Reg-
gae reißt die Band das Pub-
likum in einen Rausch, der
zum Tanzen verführt. Ska-
linka teilte sich bereits un-
ter anderem mit den Ohr-
booten, Abuela Coca (Uru-
guay) und Costo Rico (Spa-
nien) die Bühnen und sup-
portete die New Yorker
Ska-Legenden von The

Toasters. Karten für das
Konzert mit der großen
Band gibt es ab dem 5. Ap-
ril im Vorverkauf für 20 Eu-
ro (Schüler, Studenten, Aus-
zubildende, Schwerbehin-
derte zahlen 14 Euro) in der
Heine-Buchhandlung in
Walsrode sowie in Rethem
im Getränkemarkt HOL‘
AB! und bei Mode-Wulff.
Falls das Konzert noch nicht
ausverkauft sein sollte, gibt
es an der Abendkasse noch
Karten zum Preis von 24
Euro. Gäste von außerhalb,

die den Vorverkauf nicht
nutzen können, haben die
Möglichkeit, Karten per E-
Mail (info@burghof-
rethem.de) zu bestellen und
gegen Vorkasse an der
Abendkasse hinterlegen zu
lassen.

Falls das Wetter mild sein
sollte, entscheidet der Burg-
hof-Verein kurzfristig, ob
das Konzert möglicherweise
vom Gewölbe nach draußen
verlegt wird. Aktuelle Infos
dazu unter www.burghof-
rethem.de.

Ska, Balkan, Reggae und Latin
SKALINKA tritt am 12. Mai ab 20.30 Uhr im Burghof Rethem auf

Genreübergreifend vielfältig: Die neunköpfige Band teilte sich bereits mit den Ohrbooten, Abuela Coca, Costo Rico und The Toas-
ters eine Bühne. Foto: SKALINKA

BOTHMER. Bothmer. 80
Mitglieder und Gäste
waren der Einladung der
ersten Vorsitzenden Mo-
nika Schardt vom
SoVD-Ortsverband Ahl-
den gefolgt. Als Referen-
tin war Frau Lena Esch-
bach vom Senioren- und
Pflegestützpunkt des
Heidekreis vor Ort und
berichtete über die ver-
schiedensten Beratungs-
angebote sowie Informa-
tionen für Pflegebedürfti-
ge und deren Angehöri-
ge oder interessierte Per-
sonen, die der Senioren-
und Pflegestützpunkt an-
bietet. Auf Wunsch kön-
nen die Beratungen zu
Hause oder in der Bera-
tungsstelle stattfinden.

Frühstück des
SoVD Ahlden
gut besucht

SOLTRAU. Bereits zum 66.
Mal wird in diesem Jahr der
nach den Brüdern August
und Friedrich Freudenthal
benannte Preis für unveröf-
fentlichte plattdeutsche Ge-
dichte, Kurzgeschichten,
Hörspiele, in sich geschlos-
sene Spielszenen oder Ro-
mananfänge verliehen. Vor
allem aus Norddeutschland,
aber auch aus den Nieder-

landen, den USA und aus
England kamen die bisheri-
gen Preisträgerinnen und
Preisträger. Neben dem mit
2500 Euro dotierten Freu-
denthal-Preis wird auch
noch die mit 500 Euro aus-
gestattete Freudenthal-Aus-
zeichnung vergeben.

Bis zum 31. Mai besteht
für niederdeutsche Auto-
rinnen und Autoren noch

Gelegenheit, ihre Arbeiten
bei der in Soltau ansässi-
gen Freudenthal-Gesell-
schaft anonym einzurei-
chen. Angaben, wie das
geschehen sollte und was
zu beachten ist, sind auf
der Internetseite www.freu-
denthal-gesellschaft.de zu
finden.

Da die Beiträge der Jury
ohne Angabe der Verfasse-

rin oder des Verfassers vor-
gelegt werden, spielt der
Bekanntheitsgrad der Ein-
senderin oder des Einsen-
ders keine Rolle. So kam es
im Laufe der Jahre immer
wieder auch zu Neuentde-
ckungen in den Reihen der
niederdeutschen Autoren.
Die feierliche Preisverlei-
hung soll am 30. Septem-
ber in Walsrode erfolgen.

Texte auf Niederdeutsch einreichen

DÜSHORN/OSTENHOLZ.
Schon seit einigen Jahren
kommen Rock- und Pop-
musiker aus aller Welt in
die Kirchen von Düshorn
und Ostenholz, um ihre
Songs zu präsentieren. So
auch dieses Jahr. Anste-
hende Termine: 7. Mai, 17
Uhr, Düshorn: musikali-
scher Abendgottesdienst
mit Daisy Chapman; 3.
Juni, 20 Uhr, Düshorn:
musikalischer Abendgot-
tesdienst mit Troy Petty;
29. Juni, 20 Uhr, Osten-
holz: Konzert Luke Phil-
brick / The Epstein; 6. Ju-
li, 20 Uhr, Düshorn: Kon-
zert mit Todd Partridge;
14. Juli, 20 Uhr, Osten-
holz: Konzert mit Simon
Hudson; 23. Juli, 17 Uhr,
Düshorn: musikalischer
Abendgottesdienst mit
Kaurna Cronin; 3. August,
20 Uhr, Düshorn: Konzert
mit Robert C. Blank; 24.
August, 20 Uhr, Düshorn:
Konzert mit Wolfgang
Tost; 7. September, 20
Uhr, Düshorn: Konzert mit
Nico Rivers; 13. Septem-
ber, 20 Uhr, Ostenholz:
Konzert mit Bobbo Byr-
nes; 21. September, 20
Uhr, Düshorn: Konzert mit
Andy Lang.

Konzerte in
Ostenholz und

Düshorn

BOMLITZ. „Hallo und frohe
Ostern allerseits!“ Mit die-
sem Satz begrüßen Daniel
Schwolow und Nino Vicario
sowie das gesamte Team in
ihren Ausstellungsräumen,
die ab sofort von montags
bis freitags in der Zeit von
15 bis 18 Uhr und sonn-
abends von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet sind, die Kunden. Be-
reits 2019 gründete Daniel
Schwolow das Unterneh-
men „D.S. Veranda“ und
bietet Komplettlösungen
rund um Terrassen und hin-
sichtlich Überdachungen.
2020 holte er Jugendfreund
Nino Vicario als Geschäfts-
führer mit ins Boot. „Nun,
da Bomlitz keine Post mehr
hat, bieten wir unsere Räu-
me auch für den DHL-Ver-
sand an“, informiert Daniel
Schwolow, der die Räume
vor zwei Jahren, gemein-
sam mit Nino Vicario, an
der August-Wolff-Straße 1,
Ecke Fallingbosteler Straße,
gemietet hat. Mitte März
kam nun offiziell der DHL-
Paketshop hinzu. Somit sind
die Geschäftsräume regel-
mäßig geöffnet und es ist
immer ein Ansprechpartner
vor Ort.

Der Schwerpunkt des Un-
ternehmens liegt auf Terras-

sendächern, Kaltwintergär-
ten, Flachdachcarports, Vor-
dächer für Haustüren sowie
Markisen jeglicher Art. An
der August-Wolff-Straße
findet man bereits auf dem
großflächigen Parkplatz
Musterbeispiele – ein Alu-
minium Carport mit Seiten-

wänden in Holzoptik sowie
ein schmuckes Vordach. Im
Inneren überzeugen ein
Kaltwintergarten mit Glas-
schiebewänden und Mus-
terbeispiele elektrischer
Markisen, die in zahlrei-
chen Farben erhältlich sind.
Manuell verstellbare Son-

nensegel und auch Senk-
rechtmarkisen runden das
Angebot ab. „Aber auch in-
tegrierte Beleuchtung ist
möglich, auch hierzu bera-
ten wir gerne“, lädt Nino
Vicario ein. Fachkundige
Beratung und Aufmaß erfol-
gen vor Ort und sind für die
Unternehmer, genauso wie
das kostenlose Erstellen ei-
nes Angebots, eine Selbst-
verständlichkeit. „Kunden-
wünsche stehen bei uns an
erster Stelle“, betonen die
Geschäftsführer, die regel-
mäßig Schulungen besu-
chen, um dem ständigen
Trend und der neuen Tech-
nik gerecht zu werden.

Die Bausätze sind sowohl
zur Selbstmontage erhält-
lich, werden aber auch gern
von den zertifizierten Befes-
tigungstechnikern ange-
bracht. Dabei erhalten die
Kunden alles aus einer
Hand und brauchen sich
um nichts weiter zu küm-
mern. Eine weitere Service-
leistung ist der Dienst der
hauseigenen Reinigungsfir-
ma, die D.S. Veranda anbie-
tet.

Zum Start in die Saison
gewährt das Unternehmen
sagenhafte Rabattaktionen
– nachfragen lohnt sich!

Komplettlösungen für Carport und Terrasse
D.S. Veranda bietet nun sogar einen DHL-Paketshop in ihren Räumen an

Nino Vicario (links) und Daniel Schwolow begrüßen in ihren
Ausstellungsräumen die Kunden nun zu geregelten Öffnungs-
zeiten. Foto: aki

Anzeige

WALSRODE. Ins Reich der
Wanderfalken und zu vielen
anderen Tieren und Pflan-
zen führt eine vom Reise-
team des Nabu Niedersach-
sen geführte Busreise in
den Frühling des Pfälzer-
waldes und der Nordvoge-
sen vom 23. bis 30. April,
für die krankheitsbedingt
kurzfristig Plätze frei ge-
worden sind.

In Deutschlands größtem

zusammenhängendem
Waldgebiet kann bei einem
Besuch von Wanderfalken-
bewachern erlebt werden,
wie diese wendigen Flieger
aufwachsen. In den Rhein-
auen wird ein mächtiger
Auwald besichtigt.

Weitere Informationen
und Anmeldungen unter
www.natur-und-reisen. de
oder unter ( (04761)
70804.

Nabu-Reise:
Plätze frei geworden

RETHEM. Der Burghof-
Verein teilt mit, dass das
Nachholkonzert mit dem
A-Cappella-Ensemble
Vocaldente am Freitag,
14. April, im Rethemer
Burghof ausverkauft ist.
Der Vorverkauf ist abge-
schlossen, und auch an
der Abendkasse wird es
keine Karten mehr zu
kaufen geben. Im Som-
mer 2022 gekaufte Karten
behalten natürlich ihre
Gültigkeit.

Keine Karten
mehr für

Vocaldente
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WALSRODE. Zum zehnten
Mal öffnet der Kleingärt-
nerverein Gartenfreund
am Bismarckring in Wals-
rode die Tore zu einer
Pflanzenbörse. Am Sonn-
abend, 6. Mai, von 14 bis
17 Uhr können Besucher
und Besucherinnen vor-
gezogene Pflanzen er-
werben und das Gelände
mit den beiden Streuobst-
wiesen besichtigen.

Angeboten werden
Stauden, Dahlienknollen
und vorgezogene Pflan-
zen von Gemüse. Beson-
ders groß wird wieder die
Auswahl von selbst gezo-
genen Paprika und Chili-
pflanzen sein und von be-
währten Tomatensorten.
Ob unempfindliche Wild-
tomaten mit winzigen
Naschfrüchten, Cherry-
oder Datteltomaten,
Fleischtomaten, Buschto-
maten oder Stabtomaten:
Für jeden Geschmack ist
etwas dabei. Insgesamt
fast dreißig verschiedene
leckere Sorten in gelb,
orange, rot und schwarz
werden angeboten. Bei
selbstgebackenem Ku-
chen und Kaffee kann
man sich entspannen und
mit anderen Gartenfreun-
den über das gemeinsa-
me Hobby plaudern.

Pflanzenbörse
des Vereins

Gartenfreund

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Büchereileiterin Martina
Mette und der Stadtarchi-
var Dr. Wolfgang Brandes
stellen am kommenden
Donnerstag, 13. April, ab
19 Uhr in der Stadtbüche-
rei in Bad Fallingbostel das
Buch „Von Kasan bis Ber-
gen Belsen – Erinnerungen
eines sowjetischen Kriegs-
gefangenen
1941/42“ von
Tamurbek
Dawletschin
vor. Der Ein-
tritt zu dieser Lesung ist
kostenfrei.

Der tatarische Muslim
Tamurbek Dawletschin
(1904-1983) gehörte zu
den insgesamt 5,7 Millio-
nen sowjetischen Soldaten,
die in deutsche Kriegsge-
fangenschaft gerieten.
Mehr als die Hälfte von ih-
nen kam in den Lagern
um. Dawletschin über-
stand die menschenver-

achtenden Verhältnisse,
überlebte das Massenster-
ben der Gefangenen, blieb
nach Kriegsende in der
Bundesrepublik und starb
im Jahr 1983 in München,
ohne seine Heimat jemals
wiedergesehen zu haben.

In seinen „Erinnerungen
eines sowjetischen Kriegs-
gefangenen 1941/42“ hat

Dawletschin
seinen Weg
„Von Kasan
bis Bergen-
Belsen“

nachgezeichnet, der ihn
auch in das Stalag XI B
nach Fallingbostel/Oerbke
führte. Diese Jahre waren
von ständigem Hunger,
körperlichen Gebrechen
und seelischem Leid ge-
prägt.

Seine dramatischen Er-
fahrungen schildert er de-
tailliert, eindringlich und
mit einer literarischen
Qualität.

Hunger,
Gebrechen,

Leid
Lesung in der Stadtbücherei Bad Fallingbostel

Tamurbek Dawletschin: „Von Kasan bis Bergen Belsen“.
Foto: Stadt Bad Fallingbostel

Seine Heimat
niemals wiedergesehen

SCHWARMSTEDT. Die
Heidekreiskunstschule
Pinx freut sich, drei neue
Kurse vorzustellen, die
nach den Osterferien be-
ginnen. Experimentier-
werkstatt mit Conny
Ü18: Wer kreativ sein
möchte, sich aber nicht
auf eine Technik oder
Materialien festlegen
möchte, ist in diesem
Kurs richtig. Das Ange-
bot für Erwachsene ab 18
Jahre findet, die Schulfe-
rien ausgenommen, je-
den Mittwoch von 18.30
bis 20 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Kunst-
schule statt.

Kreatives Gestalten
Ü60: Dieses Angebot
richtet sich an Erwachse-
ne um die 60 und älter.
Gemeinsam werden
künstlerische Formate
gestaltet.

Die kleinen Schachtel-
würmer U3: Das Eltern-
Kind-Angebot für Kinder
unter drei Jahren leitet
Dozentin Elmira Busse.
Es ist ein Angebot der
ästhetischen Frühförde-
rung. Die Eltern können
gerne mitmachen. Dieses
Angebot findet einmal
im Monat sonnabend-
nachmittags statt.

Fragen und Anmel-
dung per E-Mail an in-
fo@kunstschule-pinx.de.

Neue Kurse
bei Pinx

Anzeige
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Lange Straße 69

29664 Walsrode

Wir sind für euch da:
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-14.00 Uhr

über 2.500 Helme auf Lager
über 4.000 Bekleidungsartikel auf Lager
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Wir ziehen um!

Ab dem 11.04.2023 

in Walsrode
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  Nach den Osterferien 
werden auch die Schüle-
rinnen und Schüler der 
Lieth Schule in Bad Fal-
lingbostel wieder im Un-
terricht sitzen, sich theore-
tisches sowie praktisches 
Wissen aneignen und da-
bei wichtige Grundlagen 
für ihr späteres Leben da-
zulernen. Dies tun sie je-
doch nicht in kargen, bloß 
mit Tischen und Stühlen 
eingerichteten Klassen-
zimmern, sondern in mo-
dernen Fachräumen, in 
denen ihnen das Lernen 
noch leichter fallen soll.
So gab es in den vergan-
genen Monaten im Erdge-
schoss der Schule, in dem 
sich die fachspezifi schen 
Räume befi nden, umfang-
reiche Umbauarbeiten. 
Die Küche wurde moder-
nisiert und mit einer neu-

en Belüftung ausgestattet. 
Und auch der Bereich für 
das textile Gestalten so-
wie ein Nähraum wurden 
erneuert. An insgesamt 
16 neuen Nähmaschinen 
können die Jugendlichen 
nun kreativ werden und 
mit Stoffen arbeiten.
Auch die Räume im Ober-
geschoss der Schule wur-
den komplett überholt. Um 
die Klassenzimmer, die 
früher für kleine Förder-
klassen genutzt wurden, 
zu vergrößern, wurden 
sogar Wände eingerissen. 
So sind nun insgesamt vier 
große Klassenräume ent-
standen. Zusätzlich gibt es 
sogenannte Lerninseln, in 
die sich die Schülerinnen 
und Schüler bei Bedarf zu-
rückziehen dürfen.
Schulleiter Andreas Dzi-
onsko freut sich über die 

erfolgreichen Umbauar-
beiten an der Schule, die 
insgesamt mit der Planung 
sowie der Umsetzung rund 
eineinhalb Jahre gedauert 
hatten. Besonders gut sei 
nicht nur die Zusammen-
arbeit mit den zuständigen 
Baufi rmen abgelaufen, 
sondern auch die Abspra-
che mit dem Landkreis. 
Dass sich der Umbau der 
Fach- sowie Klassenräume 
gelohnt hat, zeigt sich be-
reits jetzt, kurz nach dem 
Abschluss der Arbeiten. 
Die Lehrkräfte sowie vor 
allem auch die Schüle-
rinnen und Schüler seien 
vollends begeistert von 
den neuen Räumlichkei-
ten an ihrer Schule. Da 
wird ihnen der Einstieg in 
den Unterricht nach den 
Osterferien nicht allzu 
schwer fallen.

Ein gelungener Umbau
Die Schülerinnen und Schüler der Lieth Schule dürfen sich über 

neue Fach- und Klassenräume freuen

www.kielundcohrs.de

Wir bedanken uns für den Auftrag und 
gratulieren zur gelungenen Erweiterung!

Lipinski GmbH 
Heizung - Sanitär 

Hauptstraße 8 tr 0 51 63 - 91 00 6 
29683 Dorfmark www.lipinski-gmbh.de 

Lipinski GmbH 
Heizung - Sanitär 

Hauptstraße 8 tr 0 51 63 - 91 00 6 
29683 Dorfmark www.lipinski-gmbh.de 

Wir gratulieren der 

Lieth-Schule 

Bad Fallingbostel 

zum gelungenen Umbau …

Neuzeit-Bau GmbH 
Ihr Baupartner

Beton-, Mauer-, Putz- und Estricharbeiten 
Schlüsselfertiges Bauen

Vahlzener Straße 7 · 29643 Neuenkirchen/OT Sprengel 
(0 51 95) 12 88 · Fax (0 51 95) 23 74 

info@neuzeit-bau.de

Wir gratulieren zur Sanierung des Schulgebäudes  Wir gratulieren zur Sanierung des Schulgebäudes 
und wünschen viel Spaß 

in den neuen Räumen. 

Die vielseitigen Umbauten in den fachspezifi schen Räumen laden zum inter-
aktiven Arbeiten und Lernen  ein.   © Fotos: Walsroder Zeitung

» Modernisierung der Küche 
» 16 neue Nähmaschinen 
» vergrößerte Klassenzimmer 
» Lerninseln als Rückzugsort NEU

UMBAU DER
© veekicl | Rawf8 | Stillfx- stock.adobe.com

Der erneuerte 
Bereich für das 

textile Gestalten 
bietet ausreichend 

Platz für kreative 
Sto� verarbeitung
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HABEN SIE EINEN
DACHSCHADEN?

Auf dem Eulenkamp 9-11, 

27374 Visselhövede

Tel. 0 42 62/ 9 54 82 25, 

Mobil 01 73/ 7 27 86 33

E-Mail: thomas.bauer8080@gmx.de

www.dachdeckerbetrieb-bauer.de

DACHDECKERMEISTER THOMAS BAUER

Dämmung • Sanierung

Steildach • Flachdach
Mit uns jetzt Energie 

sparen und einmal mehr 
in den Urlaub fahren.
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Baumarkt

ALU-WINTERGÄRTEN
• Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium

• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH • 29643 Grauen

Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 • Fax 0 51 93/ 10 77

www.parkettpartner-walsrode.de

Ein Stück Natur erleben!   Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler

Ausstellung + Büro: Fuhrenkamp 48

Tel. 0 51 61/ 60 95 36 29664 Walsrode

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Gartenarbeiten aller Art.
d 0152-18935475

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

G arage frei
W als ro d e, N ahe Zentrum.

d 0172-8810488

1-Zimmer-Wohnungen

W als ro d e: 1 - Z i.- W h g. m it P an-
try - K ü., Bad, ideal für Wochen-

endfahrer, K M 230 € + N K ca.

80 €, frei. d 0171 / 4013747

Auto und Verkehr

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

REIFEN-
EINLAGERUNG

Wir lagern Ihre Reifen 
fachgerecht ein, inkl. Reinigung 

und Versicherung.
Beim Kauf eines Reifensatzes 
erhalten Sie die Einlagerung 
für eine Saison kostenlos!

Seit 40 Jahren...
... und jeden Tag besser

Kfz-Meisterbetrieb ∙ 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 51 61) 98 60-0 ∙ Fax (0 51 61) 98 60-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

PLESSE
AUTOZUBEHÖR

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

Bei uns erhalten Sie eine 
2-jährige Reifengarantie 
beim Kauf neuer Reifen!

REIFEN-
GARANTIE

Kfz-Zubehör

4 Alufelgen für Tiguan
Die Zeit für Sommerreifen naht.
Biete 4 Original-VW-Alufelgen
Modell Philadelphia, in der Grö-
ße 7J x 17 H2. Die Felgen sind
gut erh., haben lediglich leichte
Gebrauchspuren. Zum Wahn-
sinnspreis von 45 €/Stück,
Preis: 180 € fest.
d 05162 5365

F elgenb aum für 4 Auto rä d er.
d 05161 / 5744

Mazda

Kfz-Ankauf

W ir k aufen W o h nm o b ile
+ W o h nw agen
d 0 3 9 44- 3 6 1 6 0

w w w .w m - aw .d e F a.

S uc h e ein Auto mit Mä ngeln
ab E Z 2005
d 0157/879 83135

S uc h e P k w für B as tler. Alles

anb ieten. d 0162 / 29 65312

Gebrauchtwagen
An- & Verkauf

Gesucht:
· Gebraucht- 
 wagen
· Altfahrzeuge
· Unfallschäden
· Motorschäden
· Ohne/mit TÜV

Unser Service:
· Barzahlung
· Schnelle 
· Abholung
· Kostenlose 
· Abmeldung
· Beratung

Mobil/Whatsapp: 01 74 / 1 51 07 17
Büro: 0 42 07 / 68 84 89

Verkäufe

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für 
Holzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

S c h ö ne S ac h en z u O s tern:
große verz ierte Spiegel in
versch. Größen. Armbanduhren
m. Batterien, sehr alt. Anschau-
en lohnt sich. Preise VS
d 05161-49 810

H aus h alts auflö s ung
Aus familiä ren Gründen haben
w ir uns daz u entschieden, un-
seren Hausstand aufz ugeben.
Vielleicht sind ja noch einige
Gegenstä nde dabei, die dir
ganz besonders gut gefallen.
Dann sind w ir froh, diese z u ei-
nem fairen Preis in neue Hä nde
übergeben z u dürfen.
Wann: 15. 4. 23
von 10:00 U hr - 16:00 U hr
Postw eg 10, 27336 Stöcken

O s ters c h nä p p c h en
N ä h m as c h ., antik, E ic h en-
s c h reib ti., antik, Perserteppich,
3,5 m x 2,5 m, Preise VS.
d 05161 / 73124

R o llato r, K app- und Gehrungs-
sä ge, E isenbahn auf Platte, 40
x 80 cm, Mini von Fleischmann.
d 05161-5112

E c k - W as c h b ec k en Silgranit-
grau, Maße 170 x 50 cm, Firma
Blanco, Preis VS.
� 05161/72541

2 E - B ik es S p arta, Damen, R H
48 cm, Bosch, 36 V-500 kW/h,
Magura HS11, Schimano 8
R ücktr., 2 E rsatz akkus, Zubeh.,
2400 €. � 0172 / 9 02409 5

Ankäufe

Ab h o lung v o n Altfah rz eugen, Wohn-
w agen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir z ahlen nach Zustand. Ank auf
aller F ah rz euge. Hä ndler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

K aufe Altm o to rrad , Moped o.
R oller. Auch U nfall o. schlechter
Zust. u. T eile. Alle Marken u. Bj. u.
K fz .-Werbung und L iteratur.
d 05166 / 432 o. 0172 / 4346465

K aufe M us ik ins trum ente, z . B .

Ak k o rd eo n, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

K aufe alles an S ilb er u. V ers il-

b ertem sow ie Zinn und U hren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

K aufe alte N ä h m as c h inen,

S c h reib m as c h inen und

R ö h renferns eh er, auch defekt.

d 0152 / 34265159

K aufe alte aus rangierte B ril-
lenfas s ungen/G es telle.
d 0152-34265159

S u. W o h nw agen o d er W o h n-
m o b il, mit od. ohne T Ü V, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

Landwirtschaft

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Tiermarkt

Ic h s uc h e eine Altd euts c h e
S c h ä ferh ünd in (W elp e), sie
braucht keine Papiere z u ha-
ben, aber sie sollte reinrassig
sein. d 01520-7878352

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

H aus h alts auflö s ungen und
E ntrüm p elungen aller Art.

R uempelkraft.de
d 05164 / 800330

W elc h er H o b b y h and w erk er
b aut m ir eine V o liere in R et-
h em ? d 05165 / 29 1741

W ir m ac h en Ih ren G arten

s c h ier, rund ums Haus sow ie
Pflaster- u. Maurerarbeiten,
N eugestaltung des Gartens u.
R einigungsarbeiten.
d 0178/ 89 169 72
kostenlose Beratung vor Ort.

V erlege L am inat.
d 0162 / 8678714

E rled ige gut und güns tig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 38549 06

Mehrere Millionen schwerst 
arthrosebetroffene Menschen 
in Deutschland besitzen be-
reits ein künstliches Gelenk 
und jährlich kommen weitere 
400.000 hinzu. Immer handelt 
es sich dabei um eine große 
Operation. Was kann der Pa-
tient selbst zum Gelingen bei-
tragen? Was kann er tun, um 
Komplikationen zu vermeiden? 
Und mehr noch, was muss 
man wissen, um selbst alles 
für eine möglichst lange Halt-
barkeit des neuen Gelenks zu 
tun? Zu diesen und vielen 

 anderen wichtigen Fragen bei 
Arthrose gibt die Deutsche 
 Arthrose-Hilfe hilfreiche prak-
tische Tipps, die jeder kennen 
sollte. Eine Sonderausgabe 
ihres Ratgebers „Arthrose- 
Info“ kann kostenlos ange-
fordert werden bei: Deutsche 
 Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
1105 51, 60040 Frankfurt/M. 
(bitte gerne eine 0,70-€-Brief-
marke für Rückporto beifü-
gen) oder auch per E-Mail an 
 service@arthrose.de (bitte auch 
dann die vollständige postali-
sche Adresse mit angeben).

Was tun bei

ARTHROSE?

Familienratgeber.de
Der Wegweiser für Menschen 

mit Behinderung

AM_Fam_Anzeige_45x70_Raster.indd   1 19.03.15   11:01

Rabatte
und 

Nachlässe

Veranstaltungen

Z E I T U N G S 
L E S E R W I S 
S E N M E H R .

© Shutterstock/azem

www.einherzfürnutztiere.de

Zeig ein Herz für NutzTiere. 

Stellenangebote

Was Sie mitbringen sollten 

Erfahrung in DATEV (Modul Lohn und Gehalt) 

Arbeitsbereitscha für eine Vollzeitstelle 

(oder mindestens 30 Stunden pro Woche) 

Kenntnisse der Finanzbuchhaltung sind von Vorteil 

Wir bieten Ihnen 

Intensive Einarbeitung in das 3-köpfige Team 

30 Tage Urlaub 

vielschichtige Aufgaben 

Festanstellung in einem zukunssicheren  

Unternehmen mit sehr guter Verkehrsanbindung 

Ebeling Logistik ist ein inhabergeführtes Unternehmen  

im Bereich Lager, Transport und Projektbetreuung.  

Als Logistikdienstleister aus dem Mittelstand sind wir  

ein starker Arbeitgeber im Großraum Hannover.  

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen kaufm. Mitarbeiter (m/w/d) für die 

Georg Ebeling Spedition GmbH // An der Autobahn 9 // 30900 Wedemark 

Tel.: 05130 5800-0 // www.ebeling-logistik.de 

 personal@ebeling-logistik.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per Mail an  

Personalbuchhaltung 
gerne auch als Wiedereinsteiger. 

Die Stadt Walsrode sucht:

eine heilpädagogische Fachkraft (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die integra- 

tive Kindertagesstätte und Konsultationskita 

Benefeld, mit 36 Wochenstunden

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

(Erzieher/-innen, Heilerziehungspfleger/-innen oder vergleichbar) 

zum 1. 9. 2023 für den Kindergarten Stellichte 

mit 20 Wochenstunden

sowie pädagogische Fach-/Assistenzkräfte (m/w/d) 

für die Vertretung in unseren Kindertageseinrichtungen 

(u. a. Krippe Eckernworth, integrative Kinderkrippe Bomlitz, 

integrativer Bewegungskindergarten Benefeld) in Teilzeit

Nähere Informationen zu diesem Stellenangebot finden Sie im 

Internet unter www.walsrode.de/aktuelles/stellenangebote.

Wir suchen flexible und zuverlässige

Zeitungszusteller (m/w/d)

in Bad Fallingbostel, Schwarmstedt und Walsrode

auf 520,- € Basis oder in Teilzeit. 
Als Vertretung oder Festeinstellung.

Wir bieten gute und pünktliche Bezahlung und ein sicheres, 
langfristiges Arbeitsverhältnis.

Wir haben Ihr Interessen geweckt?

Rufen Sie uns einfach an.

Lange Str. 14 · 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe
Erfahren Sie mehr unter: www.bjoern-schulz-stiftung.de

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 9. APRIL 2023ANZEIGEN 13

Stellenangebote

seier-karriere.de

Standort:

Hannover 

Langenhagen

BAUSTELLEN-
KOORDINATOREN
GLASFASERAUSBAU(M/W/D)

DEINE AUFGABEN

• Eigenverantwortliche Baustellenkoordinierung im 
Rahmenvertragsgeschäft Fernmeldebau, Kabeltief-
leitungsbau

• Steuerung der auf den Baustellen eingesetzten
Mitarbeiter und Nachunternehmer

• Sicherstellung der Einhaltung von Qualität, Kosten
und Terminen

• Dokumentation des Baustellenfortschritts und 
Führung von Baustellenbesprechungen

• Abrechnen von Bauleistungen

• Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften

WAS DU MITBRINGST

• Du führst bereits deine eigene FTTH / Glasfaser-Kolonne

• In der Zusammenarbeit mit Nachunternehmen bist Du

• erfahren

• Technisch und organisatorisch manövrierst Du dich

• auch mit geschlossenen Augen

• Du hast eine Weiterbildung zum Werkpolier gemacht

• Führerschein B, besser BE

DEINE VORTEILE

• Arbeiten in deiner Region

• Ein sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis in 
einem motivierten und off enen Team

• Eine attraktive Vergütung inklusive Weihnachts- und 
Urlaubsgeld sowie einer jährlichen Prämienzahlun von 
bis zu 3 Monatsgehältern

• Individuelle und vielfältige Weiterbildungs- als auch

• Aufstiegsmöglichkeiten

• Kita-Zuschuss (steuer- und sozialversicherungsfrei)

• Gesundheits-Check-Up nach privaten Krankenver-
sicherungsstandards im Wert von 1500 €

• Arbeitgeberleistungen, die sich lohnen: Betriebliche 
Altersvorsorge, Vermögenswirksame Leistungen, 
Unfallversicherung, Bike-/EDV-Leasing, Egym, Mit-
arbeiterrabatte bei 250 Unternehmen

Infos & Bewerbung:
qrco.de/bdpcx6

seier-karriere.de

Elektromonteur (m/w/d)

Wir suchen Dich!

Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Kanalbauer (m/w/d)

Straßenbauer (m/w/d)

Infos & Bewerbung:
qrco.de/bdrOPX

KOMMT INS #BESTETEAM

Standort:

Hannover 

Langenhagen

Peinemann-Hausverwaltung GmbH
Worth 8
29664 Walsrode
Tel. 0 51 61/51 71

info@peinemannhv.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

für die selbstständige Sachbearbeitung in der 
Immobilienverwaltung. 

Bewerbungen erbitten wir postalisch oder gerne auch 
per E-Mail an 

mre@peinemannhv.de

eine kaufmännische Fachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

IPW Sicherheitsdienst GmbH

Wir suchen ab sofort 

einen Mitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit (100 Stunden/Monat) oder 
Vollzeit (174 Stunden/Monat) für unseren 
Dienstleistungsbereich Post&Copy im Industriepark Walsrode.

Sie arbeiten in einem freundlichen und hoch motivierten Team von 
15 Mitarbeitern/-innen.

Sie liefern Post- und Paketsendungen mit einem Dienstfahrzeug 
(VW Caddy) montags bis freitags von 07:00 Uhr bis 15:15 Uhr aus. 
Die Pakete sind maximal 25 kg schwer.

Sie haben einen Führerschein für die Klasse B (Pkw).
Sie werden fest angestellt und erhalten einen Stundenlohn von 13,50€.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

IPW Sicherheitsdienst GmbH
Christoph Stratmann, 
Bahnhofstr. 15, 29699 Walsrode OT Bomlitz
oder per E-Mail an bewerbung@ipw-sicherheit.de
Sie können auch gerne telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen 
unter 0 51 61 / 94 96 20

NORDMANNDÄCHER GmbH · Am Bahnhof 113A · 29664 Walsrode
Telefon 05161 2086 · Email info@nordmann-dach.de · www.nordmann-dach.de

Unser Team 

   braucht

  Unterstützu
ng!

Wir suchen ab sofort: 
DACHDECKER, BAUHELFER 
UND AZUBIS (m/w/d)

Wir bieten ein gutes Arbeitsumfeld, Zusatzleistungen, Zukunftsperspektive 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbung per Email,Telefon oder schriftlich an:

Möbeln Sie
Ihre Karriere auf!

POCO Einrichtungsmärkte GmbH · Logistikzentrum Bomlitz
Melissa Sikora · Tel. +49 (0) 23 89 - 98 01- 288 

www.poco.de

Für unser Logistikzentrum Bomlitz suchen wir
Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als: 

Das ist POCO:
Als einer der bekanntesten Einrichtungsdiscounter mit gegen-
wärtig 126 Märkten deutschlandweit sind bei POCO etwa
8000 Mitarbeiter tätig, die unser familiäres Arbeitsklima schät-
zen und sich zum Ziel gesetzt haben, das Zuhause unserer
Kunden zu verschönern. Dabei sorgen unsere Logistikzentren 
für die Warenverfügbarkeit in den Einrichtungsmärkten und
unser eCommerce-Lager liefert direkt an unsere Kunden.

Jetzt online bewerben unter

https://karriere.poco.de/

Mitarbeiter Lager (m/w/d)

MA-Lager-90-4x100-23-14-001__@__1__@2__001   1

MA-Lager-90-4x100-23-14-001_Ifra26

@schwarmstedter

@snackmaster_offi  ziell

Maschinen- und Anlagenführer*in

Komm in unser Team!

ALLE INFOS

www.schwarmstedter.org/jobs

ZEITUNGSLESER .. .

  ... immer gut informiert!
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WALSRODE. Als Nutzfahr-
zeug ist der Renault Kangoo
nicht mehr aus der Ange-
botspalette von Renault
wegzudenken. Da auch das
mit reinem Strom betriebe-
ne Modell im gewerblichen
Sektor guten Anklang ge-
funden hat, will Renault die
privaten Nutzer nicht unbe-
rücksichtigt lassen, zumal
der Kangoo jede Menge
Möglichkeiten durch seine
Karosserie bietet, die ande-
re Fahrzeug nicht mitbrin-
gen. „Wir rechnen damit,
dass die elektrische Varian-
te vom Kangoo knapp 20
Prozent der Modellnachfra-
ge ausmacht“, erklärt Hajar
Kayali aus den Vorstands-
reihen und ist sich sicher,
dass der flexible Franzose
eine Reihe von Freunden
für sich findet. Das macht
insbesondere dann Sinn,
wenn das Zweitfahrzeug in
den Haushalten besetzt
werden soll. Für kurze Stre-
cken reicht der Aktionsradi-
us durchaus aus, der vom
Hersteller mit 285 Kilome-
tern berechnet worden ist.
In der ersten Anwendung
deutet sich aber schnell an,
dass knapp 200 Kilometer
realistischer sind. Aber
auch das reicht, wenn die
eigene Steckdose in Reich-
weite ist.

Renault hat den Kangoo
vorerst als kurze Karosserie-
version auf die Straßen ge-
schickt, eine Langversion
wird in absehbarer Zeit fol-
gen. Doch schon die knapp
4,50 Meter lange Karosserie
hat jede Menge Platz zu
bieten. Der Raum musste
zugegebener Maßen etwas
umdisponiert werden. Statt
langbeiniger Fondpassagie-
re, freuen sich jetzt die Kin-
der über die Theaterbestuh-
lung im Heck, haben eine
fast ebenso gute Übersicht
wie Fahrer und Beifahrer.
Der Grund dafür ist die Bat-

terie, die unter den Fondsit-
zen ihren Platz eingenom-
men hat.

Kein Liter Fassungsver-
mögen wurde hingegen aus
dem letzten Abteil geopfert.
633 Liter können im Ge-
päckraum untergebracht
werden. Im Mindestfall sind
es 542 Liter. Das dürfte Fa-
milien wie auch Hobby-
sportler begeistern, die
nicht selten mit Utensilien
unterwegs sind, die das
Maß von zwei Koffern über-
steigen. Gehört überdies
noch ein Hund zur Familie,
ist es sogar ziemlich ein-
fach, in dem hinteren Abteil
eine Hundebox zu fixieren.
Bekanntlich gehören Elekt-
rofahrzeuge nicht zu den
günstigen Schnäppchen,
wenn es um die Anschaf-
fung eines fahrbaren Unter-
satzes geht. Mit einem Min-
destpreis von 39.300 Euro
zählt auch der Renault Kan-

goo zu den Kostbarkeiten
des Marktes. Dafür werden
acht Jahre Garantie einge-
räumt, wenn der Kauf eine
Option ist. Es werden von
Renault aber auch Leasing-

möglichkeiten offeriert. Ein
nicht unwesentlicher Kritik-
punkt bei der Anschaffung
eines Elektrofahrzeugs ist in
den Kreisen der Strombe-
fürworter die Ladezeit. Aus

den Berechnungen geht
hervor, dass sich der Kan-
goo innerhalb einer halben
Stunde mit 65 Aktionskilo-
metern laden lässt. Damit
liegt der Renault nicht gera-
de in der Spitzenposition
der aufnahmebereiten Fahr-
zeuge. In der Praxis steht
das Fahrzeug über Nacht in
der Nähe einer Steckdose,
sodass diese Frage prak-
tisch beantwortet sein wird.
Für sportliche Aufgaben ist
der Renault Kangoo nicht
vorgesehen. Das lässt sich
nicht nur an der Höchstge-
schwindigkeit von 132
km/h ablesen, sondern das
verdeutlicht auch die Be-
schleunigung von 12,6 Se-
kunden aus dem Stand auf
Tempo 100. Eigentlich Wer-
te, die im Verkehr für Un-
auffälligkeit und Zufrieden-
heit sorgen.

Wer über die Betriebsam-
keit des Renault Kangoo E-

Tech als Fahrerin oder Fah-
rer wacht, hat neben einer
überragenden Position in
der vorderen Sitzreihe auch
das 10-Zoll-Display im Au-
ge, in dem alle wesentli-
chen Fakten angezeigt wer-
den. Der Schalthebel gibt
indes die Möglichkeiten
frei, den Kangoo vor oder
zurück und auch in drei
verschiedenen Rekuperati-
ons-Stufen zu bewegen.
Dadurch lässt sich übrigens
sehr gut verbrauchte Ener-
gie wieder „aufsammeln“.
Da der elektrifizierte Kan-
goo ein Nahverkehrs-Spezi-
alist ist, sollte er auch häu-
fig im städtischen Verkehr
unterwegs sein. Bei einem
Wendekreis von 11,3 Me-
tern stoßen die Einparkhil-
fen auf Dankbarkeit, bevor
das Fahrzeug irgendwo An-
stoß nimmt. Neben mehre-
ren zeitgemäßen Assistenz-
systemen ist der Renault
Kangoo E-Tech mit einer
adaptiven Geschwindig-
keitsregelung ausgestattet.
Auch dadurch dürften klei-
ne Karambolagen verhin-
dert werden, die im Kurz-
streckenverkehr nicht sel-
ten vorkommen. Weil in den
Städten auch ein Stauassis-
tent von Vorteil sein kann,
hat Renault dem Kangoo
auch diesen spendiert.

Ein praktischer Vorteil
des elektrifizierten Kangoos
ergibt sich aus dem maxi-
malen Zuggewicht von
1500 Kilogramm, wenn die-
se gebremst sind. Damit
dürften sich für die Ziel-
gruppe keine Nachteile er-
geben. Allerdings kann die
Anhängekupplung nicht
werksseitig bestellt werden,
sondern muss in der Händ-
lerwerkstatt montiert wer-
den. Auch das sollte einen
Kauf des interessanten
Fahrzeugs aus dem Nach-
barland nicht erschweren.

Kurt Sohnemann

Für die Familien an das Stromnetz gegangen
Die elektrische Variante des Kangoo bietet zahlreiche überzeugende Argumente

Renault hält den elektrifizierten Kangoo nicht nur für den gewerblichen Sektor bereit. Jetzt kön-
nen alle von seinen Fähigkeiten profitieren. Foto: Renault
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RENAULT KANGOO E-TECH
100% elektrisch

Renault Kangoo E-Tech 100% elektrisch Paket Equilibre EV 45 AC11
Ab

39.300 €
vor Abzug von 7.200 € Elektrobonus*

*Der Elektrobonus i. H. v. 7.200 € umfasst 4.500 € Bundeszuschuss sowie 2.700 € Renault Anteil
gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK).
Auszahlung des Bundeszuschusses nach positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten Antrags
beim BAFA. Kein Rechtsanspruch.
Renault Kangoo E-Tech 100% elektrisch Paket Equilibre EV 45 AC11, Elektro, 90 kW: Stromverbrauch
kombiniert (kWh/100 km): 19,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km.Renault Kangoo E-Tech 100%
elektrisch: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 19,2-19,2;  CO2-Emissionen: kombiniert
0-0 g/km (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Kangoo E-Tech 100% elektrisch Paket Techno mit Sonderausstattung.

Autohaus Pankotsch GmbH

Hanns-Hoerbiger-Straße 4 | 29664 Walsrode | Tel: 05161-98410 | www.autohaus-pankotsch.de

Anzeige

WALSRODE. Im Rahmen ei-
ner Veranstaltung in Mün-
chen hat BMW Deutsch-
land erneut seine besten
Handelspartner des ver-
gangenen Jahres mit den
BMW Awards ausgezeich-
net. Darunter auch die bei-
den Geschäftsführer der
Hoyer Autohäuser, die sich
ab sofort zu den Top 3 Un-
ternehmern in der BMW
Handelsorganisation zäh-
len dürfen. Mit den BMW
Awards werden die Leis-
tungen der deutschen
Handelsorganisation in
vier Kategorien (Electric,
Kundenorientierung, Digi-
talisierung und Luxury)
prämiert, sodass es zwölf
Erstplatzierte gibt.

Bei der Verleihung der
Awards geht es einerseits
um die Wertschätzung der
BMW Group gegenüber
der deutschen BMW Un-
ternehmern. Anderseits
sind sie Beleg für die Aus-
richtung auf Kundenzufrie-
denheit und ein Premium-
verkaufserlebnis, was die
BMW Group als Unterneh-
mensziele festgeschrieben
hat. „Wir freuen uns sehr
über diese Auszeichnung,
die auch dem ganzen
Team gewidmet ist“, so die
Geschäftsführer Gerd und
Heiko Hoyer. „Ein beson-
derer Dank gilt unserem

Vertriebsleiter Maicel Gru-
nau“, ergänzen die beiden
Unternehmer.

Die BMW Awards 2022
wurden von den Laudato-
ren Pieter Nota (Mitglied
des Vorstands der BMW
AG, Kunde, Marken, Ver-
trieb), Bernhard Kuhnt
(Leiter Region Europa),
Thomas Grupp (Leiter
Kundensupport Markt
Deutschland), Dieter Ehlert
(Leiter Verkauf Gebrauch-
te Automobile Markt
Deutschland), Tim Belter-
mann (Leiter Vertrieb an
Endkunden Markt
Deutschland), Uwe Holzer
(Leiter Vertrieb an Flotten-,
Direkt- und Sonderkunden

Markt Deutschland), Sven
Straub (Leiter Finanzen
Markt Deutschland), Chris-
tian Brandl (Leiter MINI
Deutschland), Jenny Trei-
ber-Ruckenbrod (Leiterin
Marketing BMW Markt
Deutschland) übergeben.
Die deutsche Handelsorga-
nisation zählt 123 Unter-
nehmer mit 450 Betrieben.
Hinzu kommen die 34 Be-
triebe der BMW Niederlas-
sungen (Stand Dezember
2022). Das Unternehmen
Autohaus Gerd Hoyer
GmbH in Walsrode gehört
seit 1984 dazu, seit 2001
auch mit BMW Autohäu-
sern in Soltau und Nien-
burg.

Ein BMW Award für Hoyer
Das Unternehmen gehört zu den Top 3 Deutschlands

Oliver von Dugovics (BMW Businesspartner) gratuliert den
Unternehmern Gerd Hoyer und Heiko Hoyer zur Auszeich-
nung. Foto: Hoyer

Antrieb: Batterie Nennkapazität 45 kWh –
Leistung kW/PS: 90/122 – 1-Gang-Getriebe –
Frontantrieb - Max. Drehmoment: 245 Nm –

Höchstgeschwindigkeit: 132 km/h –
Beschl. 0-100 km/h: 12,6 Sek. –

Leergewicht: 1.870 kg – Zul. Gewicht: 2.370 kg –
Maße: L 4.486 B 2.159 H 1.838
Anhängelast gebr.: 1.500 kg –

Gepäckvolumen: 542-1.730 Liter -
Wendekreis: 11,3 m –

Kraftstoff: Strom – Verbrauch (Test): 20,3 kWh/100 km –
Effizienzklasse: A+++ – CO2-Ausstoß: 0 g/km –

Max. Reichweite: 285 km (WA)
Grundpreis: 39.300,- Euro

Der Renault Kangoo E-Tech
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ALTENBOITZEN. Am Don-
nerstag, 13. April, liest Sa-
mer Tannous in der „Bäk-
schün“ in Altenboitzen aus
seinem Buch „Kommt ein
Syrer nach Rotenburg“. Die
Veranstaltung beginnt um
19 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Spenden sind erwünscht.

Samer Tannous wurde
1970 in Al-Bayda (Syrien)
geboren. Fünf Jahre lang
studierte er in Nancy
(Frankreich) und an den
Universitäten Damaskus
und Hama. Im Dezember
2015 kam er mit seiner Fa-
milie nach Deutschland und
lebt seitdem mit seiner Frau
und seinen beiden Töchtern
in Rotenburg an der Wüm-

me. Nachdem er im Eigen-
studium die deutsche Spra-
che erlernt hat, arbeitet er
seit Sommer 2016 als Fran-
zösischlehrer an verschie-
denen Schulen. Anknüp-
fend an alltägliche Beob-
achtungen hat er kurz nach
seiner Ankunft begonnen,
gemeinsam mit Gerd Hach-
möller seine Gedanken
über die neue Heimat in
Deutschland aufzuschrei-
ben. Die zwei Bücher, die
von Tannous und Hachmöl-
ler mittlerweile erschienen
sind, wurden zunächst als
Kolumnen in der Wümme-
Zeitung und dann auf
Spiegel-Online veröffent-
licht.

„Kommt ein Syrer
nach Rotenburg“

Unterhaltsame Lesung in der „Bäkschün“

Regt seine Zuhörerinnen und Zuhörer zum Perspektivwechsel
an: Samer Tannous berichtet über zwei unterschiedliche Kultu-
ren. Foto: Dörpsverein

Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

WALSRODE. Am kommen-
den Dienstag, 11. April,
zeigt der WeltFilmClub im
Walsroder Capitol-Theater
ab 20.15 Uhr den Film „Call
Jane“.

Inhalt: Chicago in den
späten 1960er Jahren, Joy
(Elizabeth Banks) lebt dort
mit Ehemann Will, der als
Anwalt arbeitet, in ihrer tra-
ditionellen Rolle als Haus-
frau und Mutter einer 15-
jährigen Tochter. Sehnlichst
wünscht sie sich ein zweites
Kind. Tatsächlich wird sie
schwanger, muss aber bei
einer Untersuchung erfah-
ren, dass es wegen einer
Herzerkrankung Komplika-
tionen gibt und sie bei einer
Geburt mit hoher Wahr-
scheinlichkeit ihr Leben ge-
fährden würde.

Schweren Herzens ent-
schließen sich Joy und Will,
einen Antrag zu stellen, da-
mit trotz Abtreibungsverbot
ein medizinisch indizierter
Abbruch durchgeführt wer-
den kann. Die Ärztekom-
mission in der Klinik, die

über den Antrag zu ent-
scheiden hat, besteht aus-
schließlich aus Männern
und lehnt einstimmig mit
der Begründung ab, dass
das Kind eine gute Chance

habe, bei der Geburt zu
überleben. Abtreibung ist
nicht nur illegal, sondern
auch unmoralisch. Joy kann
aber ihr Leben nicht riskie-
ren, zumal sie auch Verant-

wortung für ihr erstes Kind
zu tragen hat. Tipps, sie
könne sich von zwei Gut-
achtern eine akute Selbst-
mordgefährdung attestieren
lassen oder versehentlich

eine Treppe hinabstürzen,
helfen ihr nicht weiter. Auf
der Suche nach einem Aus-
weg entdeckt Joy einen
Aushang mit dem Text
„Schwanger? Ängstlich? …
Call Jane“ und einer Tele-
fonnummer. Sie nimmt Kon-
takt auf und wird von einer
Frau abgeholt und zu
„Jane“ gebracht. Dort an-
gekommen trifft sie auf Vir-
ginia (Sigourney Weaver),
die eine Frauenorganisation
im Untergrund leitet, und
findet dort Hilfe.

Auf der Basis der Ge-
schichte des „Jane Collecti-
ve“ aus den Jahren
1969–1973 in Chicago trans-
portiert Phyllis Nagy mit ih-
rem Regiedebüt eine aufrüt-
telnde Botschaft von Frauen,
die die Fähigkeit entwickeln
und verbessern, ihr Leben
und ihre soziale Lebenswelt
selbst in die Hand zu neh-
men und nicht von außen
oder anderen gestalten zu
lassen. Frauen organisieren
sich, gehen Risiken ein und
lösen sich von der Abhän-
gigkeit der Männer. Auch
wenn das Ziel schließlich er-
reicht zu sein scheint, zeigt
ein Blick auf die aktuelle
US-amerikanische Gegen-
wart eher das Gegenteil.

„Schwanger? Ängstlich? … Call Jane!“
WeltFilmClub präsentiert im Walsroder Capitol-Theater Film auf der Basis der Geschichte des „Jane Collective“

Am Dienstag, 11. April, zeigt der WeltFilmClub im Walsroder Capitol-Theater ab 20.15 Uhr den
Film „Call Jane“. Foto: Weltfilmclub
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SOLTAU. Die Wirtschafts-
förderung des Heidekrei-
ses bietet mit der Investi-
tions- und Förderbank
des Landes Niedersach-
sen (NBank) einen Bera-
tungstag zu Fördermit-
teln an. Unternehmerin-
nen und Unternehmer
sowie Gründerinnen und
Gründer haben die Mög-
lichkeit, ihr Vorhaben in
einem Einzelgespräch ei-
ner Beraterin der NBank
vorzustellen.

Der nächste Sprechtag
findet in hybrider Form
statt, das heißt Interes-
sierte können wählen, ob
sie digital via Zoom oder
in Präsenz im Kreishaus
in Soltau am Dienstag,
18. April, zwischen 9.30
und 14.30 Uhr teilneh-
men möchten. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Eine
Terminabsprache ist er-
forderlich.

Für weitere Informatio-
nen und eine Anmel-
dung bis spätestens zum
13. April steht Lena Heß
von der Fachgruppe
Kreisentwicklung und
Wirtschaft des Heide-
kreises unter ( (05191)
970-613 oder per E-Mail
unter l.hess@heide-
kreis.de zur Verfügung.

Sprechtag:
Beratung zu

Fördermitteln

BENEFELD. Am 18. und 19.
März führte die achte Klas-
se der Freien Waldorfschu-
le Benefeld das Gaukler-
märchen von Michael En-
de in der Festhalle auf. Mi-
chael Ende, der sich mit
seinem Interesse an allem
Künstlerischen und Philo-
sophischen nicht immer
nur an Kinder und Jugend-
liche, sondern auch an die
erwachsene Leserschaft
wendete, zeigte in diesem
Theaterstück das rhythmi-
sche Vortragen des Ge-
schichtenerzählers. Laut
Ende sei Folgendes das
Grandiose am Menschen:
„Indem er spielt, schafft er
sich eine Welt, die er dann
auch bewohnt“.

Diese Mischung hatte es
auch der achten Klasse der
Waldorfschule angetan

und so spielten die Ju-
gendlichen ihr Klassen-
spiel mit wahrhaftigem En-

gagement. Das Stück han-
delt von einer kleinen, vor
dem Ruin stehenden Zir-

kustruppe, die sich ent-
scheiden muss, welcher
Weg für sie der richtige ist.
Konfrontationen mit Gut
und Böse, Loyalität unter
Freunden und die Erkennt-
nis wahrer Werte des Le-
bens begegneten den
Gauklern der achten Klas-
se. Die Klasse hat mithilfe
der Eltern und Lehrenden
das Bühnenbild gestaltet.
Auch die Musik, Kostüme
und Requisiten entstanden
von Hand. Eng begleitet
wurden die Schauspieler
und Schauspielerinnen in
der intensiven Probenzeit
von ihrer Klassenlehrerin
Sabrina Bloomfield-Liotard
und der Theaterpädagogin
Margrit Schafranek. Be-
lohnt wurde das Projekt
mit tosendem Applaus
nach zwei Aufführungen.

Die Gaukler von Benefeld
Die achte Klasse der Waldorfschule führte das Gauklermärchen auf

Intensive Probenzeit: Zwei mal wurde das Stück gezeigt. Die
jungen Schauspieler und Schauspielerinnen wurden mit Ap-
plaus belohnt. Foto: Christophe Liotard

WALSRODE. Die digitale
Recherche ist ein mögli-
cher Weg, um nach Stel-
lenzeigen und neuen
Jobs zu suchen – und
das nicht erst seit jüngs-
ter Vergangenheit. Ne-
ben sehr vielen Stellen-
portalen gibt es unter
anderem Recruting-
events, Möglichkeiten
zum Active Sourcing
(Sichtbarkeit in Netz-
werken, um gefunden zu
werden), Chatbots auf
den Karriereportalen von
Unternehmen und vieles
mehr. Bei allen Recher-
chen ist es auch notwen-
dig, das eigene Profil zu
kennen und benennen
zu können, um möglichst
passgenau auf Anforde-
rungen reagieren zu
können.

Referentin Bianca Sie-
vert geht in einem On-
linevortrag am 20. April
in der Zeit von 14 bis 16
Uhr online via Zoom auf
folgende Inhalte und
Themen ein: Analyse
und Systematik der Re-
cherche in Jobbörsen
und Jobmaschinen,
Möglichkeiten des Acti-
ve Sourcing in Portalen
und Netzwerken, kurze
Vorstellung von Tools
zur Profilarbeit und zur
passgenauen Analyse
von Stellenanzeigen.
Veranstalterin ist die:
Koordinierungsstelle
Frau & Wirtschaft Heide-
kreis. Anmeldung bis 13.
April unter ( (05191)
970612 oder unter koos-
telle@heidekreis.de. Das
Seminar ist kostenfrei.

„Stellensuche 4.0“:
Strategien zum Job

Kostenfreies Seminar

SCHNEVERDINGEN. Jeden
Tag erblicken aktuell neue
Heidschnuckenlämmer der
Schneverdinger Herde im
Landschaftsschutzgebiet Hö-
pen das Licht der Welt. Am
Ostersonntag, 9. April, be-
ginnt um 15.30 Uhr das Os-
terlämmerzählen am Schaf-
stall im Höpen, direkt an der
L171. Dem Gewinner winkt
ein Schnuckenfell. Als weite-
re Gewinne winken Eintritts-

karten für das AcoustiX, eine
Familienkarte für eine Runde
Adventure-Golf im Walter-
Peters-Park, Gutscheine für
eine Kutschfahrt sowie Über-
raschungssets. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Als High-
light ist auch Schneverdin-
gens Heidekönigin Carmen
während der Veranstaltung
vor Ort und freut sich auf
viele Fotos mit den großen
und kleinen Gästen.

Zählen der Osterlämmer
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